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Stadt Dohna

Wanderwegewart Dohna (Stadt):
Herr Holger Neubert, Telefon: 03529 515113
Wanderwegewart Ortschaft Meusegast:
Herr Lutz Kobsch, Telefon: 0160 7702463, 
E-Mail: Lutz.Kobsch@freenet.de
Radwegewart Dohna:
Herr Andreas Burow, Telefon: 035027 42067,
E-Mail: rad@meusegast.de
Wanderwegewartin Ortschaft Röhrsdorf:
Frau Teresa Kreyßig, E-Mail: Teresa.kreyssig@googlemail.com

Postadresse: Am Markt 10/11, 01809 Dohna,
Telefon: 03529 5636-0, Fax: 03529 5636-99
info@stadt-dohna.de, www.stadt-dohna.de
Bereich Bürgermeister
Bürgermeister � 03529 563610
Büro Bürgermeister/Öffentlichkeitsarbeit � 03529 563611
Büro Bürgermeister/Sitzungsdienst�  03529 563621
Personal � 03529 563625
Personalabrechnung � 03529 563638
Fachbereich Allgemeine Verwaltung und Bau
Fachbereichsleiter � 03529 563620
Gewerbeangelegenheiten � 03529 563622
Ordnungsangelegenheiten Außendienst/Marktfestsetzungen � 03529 563623
Ordnungsangelegenheiten Verkehrsrecht � 03529 563624
Brandschutz � 03529 563669
Rechtsangelegenheiten/Wahlen/Versicherungen �  03529 563657
Einwohnermeldeamt I � 03529 563640
Einwohnermeldeamt II � 03529 563622
Standesamt � 03529 563641
Gebäude- & Liegenschaftsmanagement�  03529 563660
Wohnungsverwaltung�  03529 563626
Stadtplanung/Tiefbau � 03529 563661
Hochbau/Bauunterhaltung � 03529 563663
Gewässer- & Bauunterhaltung � 03529 563664
Fachbereich Finanzen
Fachbereichsleiter �  03529 563650
Leiter Kasse �  03529 563654
Kasse, Kosten- und Leistungsrechnung �  03529 563658
Kasse, Inventuren� 03529 563656
Kasse, Abrechnung Schmutz- und Regenwasser �  03529 563666
Vollstreckung �  03529 563652
Kommunalsteuern �  03529 563653
Haushalt, Jahresabschluss �  03529 563651
Steuerfachdienst, allg. Finanzwirtschaft �  03529 563655
Anlagenbuchhaltung, Jahresabschluss, Jagdwesen�  03529 563659
Fachbereich Soziales
Kindertagesstätten Dohna/Kindertagespflege � 03529 563631
Kindertagesstätten Müglitztal/Kindertagespflege � 03529 563632
Stadtbibliothek � 03529 563633
Museum/Veranstaltungen � 03529 563634
Archiv � 03529 563615
Grundschule �  03529 5636770
Oberschule �  03529 5636760
Kinderhaus „Bummi“ Dohna �  03529 5636700
Kindertagesstätte „Zwergenburg“ Sürßen � 03529 5636710
Kindertagesstätte „Am Fuchsbau“ Krebs �  03529 5636720
Kinderhort Dohna Reppchenstraße �  03529 5636730
Kinderhort Dohna Außenstelle Burgstraße �  03529 599450

Servicenummern
Störungsdienst
„SachsenEnergie“ Service-Nummer:	 0800 0320010 (kostenfrei)
„SachsenEnergie“ Störungsrufnummer Erdgas	 0351 50178880
„SachsenEnergie“ Störungsrufnummer Strom	 0351 50178881
Feuerwehr/Rettungsdienst
Telefon	 112
Rettungsleitstelle (IRLS) Dresden	 0351 501210
Polizei
Telefon	 110
Polizeiposten Heidenau	 03529 56120
Polizeirevier Pirna	 03501 5190
Giftnotruf
Telefon	 0361 730730
Störungsdienst öffentliche Abwasseranlagen 
Stadt Dohna und Gemeinde Müglitztal
Stadtentwässerung Dresden GmbH� 0351 822 2022
Störungsdienst Trinkwasserversorgung
Trinkwasserversorgung, Markt 11, 01855 Sebnitz, 
Tel.: 035971 80600 
E-Mail: info@zvwv.de, www.zvwv.de 
Im Fall von Havarien/Rohrbrüchen: Störungsrufnummer: 
� 035023 51610
Die Johanniter - Besuchsdienst� 0157 53595819

Straßenbeleuchtung
Störungen bitte bei SB Wohnungsverwaltung
während der Geschäftszeiten der 
Stadtverwaltung Dohna melden: � 03529 563626
Quartiervermittlung
Tourismusverband Sächsische Schweiz e. V. 
https://www.saechsische-schweiz.de/
Grünschnittsammlung/Wertstoffhöfe
Zweckverband Abfallwirtschaft
Oberes Elbtal (ZAOE)	 0351 4040450
Pflanzenabfallverordnung/Anzeigenbearbeitung
Landratsamt Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge, Abt. Umwelt	 03501 5153481
Informationen zu Traditionsfeuern 
Stadtverwaltung Dohna,
SB Ordnungsangelegenheiten	 03259 563624
Anzeige bei Kindeswohlgefährdung
SB Kindertagesstätten	 03529 563632
Klärschlammentsorgung
Ex-Rohrreinigungs Center GmbH, Mügelner Str. 4, 01809 Heide-
nau, Tel.: 0351 2024646, E-Mail: exrohr-notdienst@t-online.de
Auftragsannahme: Mo-Do: 08:00-17:00 Uhr, Fr: 08:00-15:00 Uhr

Informationen über aktuelle Durchflüsse, 
Hochwasserwarnungen und Hochwasser-
vorhersagen im Internet: 
www.umwelt.sachsen.de
www.hochwasserzentrum.sachsen.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen 
und aktuelle Messwerte:
0351 79994-100

Sprechzeiten der  
Stadtverwaltung Dohna 

Am Markt 10/11
Montag + Mittwoch� geschlossen
Ohne Termin:
Dienstag und Donnerstag� 08:30 – 12:00 Uhr
Mit Terminvereinbarung:
Dienstag� 13:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag� 13:30 – 15:30 Uhr
Freitag� 08:30 – 12:00 Uhr
(Standesamt freitags geschlossen)
Bürgermeistersprechstunde
jeden letzten Dienstag
im Monat	 15:00 - 18:00 Uhr
Abweichungen siehe Seite 17.
Ortsvorsteher Meusegast
Peter Helmecke, 0176 45872468
ortsvorsteher.meusegast@stadt-dohna.de
Ortsvorsteher Röhrsdorf
Jens Werner, 0171 3068872
ortsvorsteher.roehrsdorf@stadt-dohna.de
Sprechzeiten nach Bedarf und Vereinbarung
Kommunale Gleichstellungsbeauftragte
Grit Jüngling, 03529 563626  
gleichstellung@stadt-dohna.de

Schiedsstelle des Schiedsbezirkes Dohna
Friedensrichter:	 Gunter Zeugner, Mobil: 0160 666 7512
Sprechstunden:	 nach Vereinbarung
E-Mail:	 schiedsstelle@stadt-dohna.de
Anschrift:	 Stadtverwaltung Dohna	
	 Schiedsstelle
	 Am Markt 10/11, 01809 Dohna
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Stadt Dohna

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Dohna

Stadtrat

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am 16.12.2026 um 18:30 Uhr im Ratssaal des Rathauses, Am Markt 10/11 in Doh-
na statt. Der Sitzungsort und die Sitzungszeit können situationsbedingt abweichen. Um die Beachtung der aktuellen Bekannt-
gaben wird gebeten.

Verwaltungsausschuss

Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses findet am 02.12.2026 um 18:30 Uhr im Ratssaal des Rathauses, Am 
Markt 10/11 in Dohna statt. Der Sitzungsort und die Sitzungszeit können situationsbedingt abweichen. Um die Beachtung der 
aktuellen Bekanntgaben wird gebeten.

Beschlüsse der 17. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 14.10.2026

VA 032/17/2026 Der Verwaltungsausschuss berät und beschließt die Annahme der Spenden Nr. 3-5 laut Anlagenliste „Sachspen-
den 2026“ mit dem beantragten Spendenzweck.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
7 7 7 0 0 0

VA 033/17/2026 Der Verwaltungsausschuss berät und beschließt den Abschluss eines langfristigen Pachtvertrages über eine 
Teilfläche vom Flurstück 7/1 der Gemarkung Gorknitz mit einer Größe von ca. 250 m² über 10 Jahre mit einer 
Verlängerungsoption von 5 Jahren.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
7 7 7 0 0 0

Technischer Ausschuss

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet am 25.11.2026 um 18:30 Uhr im Ratssaal des Rathauses, Am 
Markt 10/11 in Dohna statt. Der Sitzungsort und die Sitzungszeit können situationsbedingt abweichen. Um die Beachtung der 
aktuellen Bekanntgaben wird gebeten.

Beschlüsse der 17. Sitzung des Technischen Ausschusses vom 07.10.2026

TA 049/17/2026 Der Technische Ausschuss berät und beschließt gemäß § 36 BauGB dem Bauantrag „Nutzungsänderung des 
Raumes Nr. 0.06 Keller 5 zum Hofladen mit Lager und Vorbereitung, Gamig 2, Flst. 1/46 Gem. Gamig“ zuzustim-
men.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
7 7 7 0 0 0

TA 050/17/2026 Der Technische Ausschuss berät und beschließt gemäß § 36 BauGB dem Bauantrag „Ersatzneubau des beste-
henden Zaunes von ca. 100 lfm, Flst. 31/9 Gem. Röhrsdorf“ zuzustimmen.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
7 7 7 0 0 0

TA 051/17/2026 Der Technische Ausschuss berät und beschließt zum Befreiungsantrag von den Festsetzungen der „Ergän-
zungssatzung Flurstück 56/30 der Gemarkung Gorknitz“, Flst. 56/35, Gem. Gorknitz, Gorknitzer Straße, hier: 
planungsrechtliche Festsetzungen Ziffer 1, Festsetzung Baugrenze, beantragt: Errichtung der Außeneinheit der 
Luft-Wärme-Pumpe außerhalb der Baugrenze, gemäß Antrag vom 23.08.2026 das gemeindliche Einvernehmen 
zu erteilen.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
7 7 7 0 0 0

TA 052/17/2026 Der Technische Ausschuss berät und beschließt gemäß § 36 BauGB dem Bauantrag „Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses mit zwei Stellplätzen, Gorknitzer Str., Flst. 56/35 Gem. Gorknitz“ zuzustimmen.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
7 7 7 0 0 0

TA 053/17/2026 Der Technische Ausschuss berät und beschließt gemäß § 36 BauGB dem Bauantrag „Sanierung und Umnut-
zung 1. – 2. Obergeschoss zu einer Beherbergungsstätte mit 27 Betten sowie Dachgeschossausbau zu einer 
Wohnung, hier: 1. Nachtrag zur Baugenehmigung vom 15.12.2023, Am Markt 1, Flurstück 97 Gem. Dohna“ zu-
zustimmen.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
7 7 7 0 0 0
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TA 054/17/2026 Der Technische Ausschuss berät und beschließt die Vergabe der Planungsleistung für das Bauvorhaben „Barrie-
refreier Ausbau der Haltestelle „Steinbank HP 1“ und „Alte Poststraße HP 1“ in 01809 Dohna, OT Köttewitz“ an die 
Firma Ingenieurbüro K. Langenbach Dresden, Alemannenstraße 15a in 01309 Dresden gemäß dem geprüften 
Angebot vom 25.08.2026.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
7 7 7 0 0 0

TA 055/17/2026 Der Technische Ausschuss berät und beschließt die Neuvergabe der Dienstleistung - Hausmeistertätigkeiten in 
kommunalen Wohngebäuden in 01809 Dohna ab 01.01.2027 an die Firma M&A Reinigung, Angelika Szewczuk, 
Am Markt 6 in 01809 Dohna gemäß Angebot vom 25.08.2026.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
7 7 7 0 0 0

Ortschaftsräte

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Röhrsdorf findet voraussichtlich am 14.12.2026 um 19:00 Uhr in der Feuerwehr 
Röhrsdorf, Hauptstr. 24 in 01809 Dohna OT Röhrsdorf statt. Der Sitzungsort und die Sitzungszeit können situationsbedingt 
abweichen. Um die Beachtung der aktuellen Bekanntgaben wird gebeten.

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Meusegast findet voraussichtlich am 14.12.2026 um 19:00 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus Meusegast, Am Ziegenrücken 11 in 01809 Dohna OT Meusegast statt. Der Sitzungsort und die Sitzungszeit können 
situationsbedingt abweichen. Um die Beachtung der aktuellen Bekanntgaben wird gebeten.

Bekanntmachungen der Stadtverwaltung Dohna

Liebe Anwohner und Besucher der Stadt Dohna,
am 12.11.2026 findet der Lampionumzug zum Martinstag in Gorknitz statt.
Aus diesem Grund möchten wir Sie informieren, dass es dadurch am 12.11.2026 in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr zu Einschrän-
kungen im Straßenverkehrsbereich der Gorknitzer Straße im Bereich der Kita „Zwergenburg“ und der Feuerwehr kommen kann.
Wir bitten um Beachtung der möglichen Einschränkungen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Dr. Ralf Müller
Bürgermeister
Stadt Dohna

Liebe Anwohner und Besucher der Stadt Dohna,
am 13.11.2026 findet der Martinsumzug mit Lampionumzug statt.
Aus diesem Grund möchten wir Sie informieren, dass es dadurch am 13.11.2026 in der Zeit von 17:00 bis 18:30 Uhr zu 
Einschränkungen im Straßenverkehrsbereich der Georgstraße, Pestalozzistraße, Dresdner Straße, Burgstraße, Am Markt und 
Pfarrstraße kommen kann.
Wir bitten um Beachtung der möglichen Einschränkungen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Dr. Ralf Müller
Bürgermeister
Stadt Dohna

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am 24.11.2026 zwischen 15:00 Uhr und 18:00 Uhr statt.
Um telefonische Voranmeldung oder Terminvereinbarung über das Buchungportal der Stadt Dohna wird gebeten.

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Dohna  
und der Gemeinde Müglitztal

Das Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Dohna und der Gemeinde Müglitztal erscheint monatlich.

-	 Herausgeber: Stadt Dohna und Gemeinde Müglitztal, Am Markt 10/11, 01809 Dohna
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 489-0
	 �Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- 	Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlicher Teil:
	 Die Bürgermeister der Stadt Dohna und der Gemeinde Müglitztal

-	� Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	� LINUS WTTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89-0
	 vertreten durch den Geschäftsführer, ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten  unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Beitrages für 
ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Hinweise zum Winterdienst für unsere Bürger
Sicher durch den Winter
Die Mitarbeiter des Bauhofes der Stadt Dohna sind im Winter 
ganz besonders gefordert. Denn wir sorgen mit acht Mitarbeitern, 
Räum- und Streufahrzeugen dafür, dass der innerörtliche Verkehr 
auf den Straßen, trotz Eis und Schnee, so gut wie möglich, wei-
terfließt und öffentliche Flächen und Radwege benutzbar bleiben.

Wo räumen wir?
Beim Winterdienst gehen wir nach einem Winterdienstplan, unter-
teilt nach Dringlichkeitsstufen vor: Als erstes werden vorrangig ver-
kehrswichtige und gefährliche Stellen wie Gefällestrecken, scharfe 
Kurven, Straßenverengungen, Kreuzungen, Straßeneinmündungen, 
Hauptverkehrs- und Durchgangsstraßen, Straßen für öffentlichen 
Personennahverkehr und Schulbusse, Kindergärten und Schulen 
beräumt und gestreut. Danach erfolgen die Leistungen des Win-
terdienstes auf den Verbindungsstraßen und Wohnsammelstraßen. 
Hohe Priorität haben auch fußläufige Bereiche, wie gekennzeich-
nete Fußgängerüberwege, Straßenübergänge und Fußgänger-
überwege, Gehwege und entsprechende Flächen am Rande der 
Fahrbahn, entsprechende Flächen von Fußgängerbereichen und 
verkehrsberuhigten Bereichen, kombinierte Rad- und Gehwege und 
Verbindungswege. In Ausnahmefällen werden auch Wohnstraßen, 
Wohnanliegerstraßen und übrige Verkehrsflächen beräumt. Der Win-
terdienstplan wird jedes Jahr auf seine Aktualität geprüft und kann in 
der Stadtverwaltung Dohna eingesehen werden.

Welches Streumaterial verwenden wir?
Beim Streuen achten wir besonders auf einen tragbaren Kom-
promiss zwischen Sicherheit und Umweltschutz. Auf den Straßen 
verwenden wir trockenes Streusalz und ein Sand-Salz-Gemisch. 
Auf öffentlichen Gehwegflächen benutzen wir zusätzlich als ab-
stumpfendes Streumittel Sand. Nur wo es aus Sicherheitsgründen 
unbedingt nötig ist, setzen wir Salz ein. Denn Bäume und Straßen-
begleitgrün sollen vor unnötiger Salzbelastung verschont bleiben.

Tipps für den Winterdienst
Kümmern Sie sich rechtzeitig um Streumaterial und Räumge-
räte, damit Sie beim ersten Wintereinbruch vorbereitet sind. 
Achten Sie auf umweltfreundliches Streumaterial mit dem 
Umweltzeichen. Sie müssen Ihrer Streupflicht werktags bis  
06:30 Uhr, sonn- und feiertags bis 08:00 Uhr nachgekommen 
sein. Die Streupflicht endet 20:00 Uhr.

Wenn Sie mit dem Auto unterwegs sind
Bitte denken Sie daran, Ihr Fahrzeug rechtzeitig für den Winter fit 
zu machen - insbesondere mit Winterreifen, gegebenenfalls mit 
Schneeketten. Fahren Sie im Winter besonders vorausschauend 

und rechnen Sie immer mit plötzlich wechselnden Straßenver-
hältnissen. Geben Sie den Räumfahrzeugen Vorfahrt; halten Sie 
bei Staus die Fahrbahnmitte und Kreuzungsbereiche frei. Par-
ken Sie möglichst nah am Fahrbahnrand. Wenn möglich, steigen 
Sie bei Schnee und Eis auf öffentliche Verkehrsmittel um.

Ihr Beitrag für sichere Gehwege
Für das Räumen und Streuen von Gehwegflächen sind die 
Eigentümerinnen und Eigentümer des angrenzenden Grund-
stücks verantwortlich. Soweit Gehwege auf keiner Straßenseite 
vorhanden sind, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,50 m Breite 
entlang der Grundstücksgrenze. Die Gehwegflächen sollten so 
geräumt und gestreut werden, dass zwei Fußgänger gefahrlos 
aneinander vorbeigehen können. Bei anhaltendem Schneefall 
oder Glätte sind Sie verpflichtet, in angemessenen Zeitabstän-
den erneut zu räumen und zu streuen.

Welches Streumaterial verwenden Sie?
Auf Gehwegen streuen Sie am besten mit abstumpfenden Streu-
mitteln wie Splitt, Sand oder Granulat. Die Verwendung von Tau-
salz ist verboten. Nur bei Eisregen, überfrierender Nässe und 
ähnlichen wetterbedingten Ausnahmefällen ist ein geringer Ein-
satz erlaubt. Bitte denken Sie an die Umwelt und verwenden Sie 
nur so viel, wie wirklich nötig ist.

Was Sie noch beachten sollten
Räumen Sie den Schnee an den Rand des Gehweges und nicht 
auf die Straße, damit bei Tauwetter ein guter Wasserablauf ge-
währleistet ist. Seien Sie bitte nicht verärgert, wenn Schneereste 
bei der Räumung der Straße wieder auf Ihrem frisch gereinigten 
Gehweg landen. Dies lässt sich leider oftmals nicht vermeiden. 
Halten Sie bitte für die Räum- und Streufahrzeuge ausreichende 
Durchfahrtsmöglichkeiten frei. Beachten Sie dabei: Die Schnee-
pflüge sind bis zu 3 m breit, das entspricht fast der Breite von 
zwei PKWs nebeneinander. Denken Sie auch an die Müllabfuhr! 
Halten Sie die Wege zu den Abfallbehältern schneefrei. Die Sat-
zung der Stadt Dohna über die Verpflichtung der Straßenanlie-
ger zum Reinigen, Schneeräumen und Streuen der Gehwege 
(Straßenreinigungssatzung) können Sie im Internet auf unserer 
Homepage www.stadt-dohna.de unter dem Punkt „Ortsrecht“ 
nachlesen. Im Foyer des Rathauses liegen zusätzlich Flyer zu 
diesem Thema aus.

Wenn Sie noch weitere Fragen haben, wenden Sie sich bit-
te an den Fachbereichsleiter Herrn Tilo Werner unter Tel. 
03529 563620.

Foto: ©DanBu.Berlin - stock.adobe.comFoto: ©DanBu.Berlin - stock.adobe.com
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Müglitztal

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Müglitztal findet 
am 11.11.2026 um 18:30 Uhr im Sitzungsraum der Ge-
meindeverwaltung Müglitztal, Schulstraße 18 in 01809 
Müglitztal OT Weesenstein statt.
Der Sitzungsort und die Sitzungszeit können situationsbe-
dingt abweichen. Dies sowie die Tagesordnung entnehmen 
Sie bitte den aktuellen Aushängen.

Neues aus der Stadt Dohna

„DRESDEN – UNTERIRDISCH GUT!“  
gewinnt Silver Dolphin in Cannes

Dohnaer Filmproduktion significant.pictures wird bei den 
Cannes Corporate Media & TV Awards 2026 in der Kategorie 
„Information & Aufklärung“ ausgezeichnet.
Der Film entstand über einen Zeitraum von zwei Jahren im 
Auftrag der Stadtentwässerung Dresden und führt dorthin, wo 
Dresden im Alltag weitgehend unsichtbar bleibt: unter die Ober-
fläche der Stadt.
Für die Produktion verbindet significant.pictures reale Drehorte 
und Studioszenen mit historischen Inhalten, Animationen und 
KI-basierten visuellen Elementen. Host des Films ist Martin 
Kessler, unter anderem deutsche Synchronstimme von Vin Die-
sel und Nicolas Cage sowie von Captain Rex in Star Wars.
Konzipiert wurde der Film nicht als kurzfristiges Kommunikati-
onsformat, sondern für den langfristigen Einsatz bei der Stadt-
entwässerung Dresden und mit besonderem Blick auf ein Pub-
likum ab 14 Jahren. Bereits vor dem Wettbewerb erreichte der 
Film in den sozialen Medien mehr als 590.000 Aufrufe.
Pressekontakt:
Katrin Thomas | significant.pictures
info@significant.pictures | 03529 5095026 | 
www.significant.pictures

Thumbnail zum Film, ©significant.pictures

Gemeinde Müglitztal

Öffnungszeiten
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Müglitztal – 
Sekretariat
Montag	 08.30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 14:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr, 14.00 – 15:30 Uhr
Freitag	 geschlossen
E-Mail:	 info-mueglitztal@stadt-dohna.de

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Müglitztal – Bürger-
meister Bürgermeistersprechstunde jeden letzten Diens-
tag im Monat 15:00 - 18:00 Uhr.

Um telefonische Voranmeldung oder Terminvereinbarung über 
das Buchungsportal der Gemeinde Müglitztal wird gebeten.

Telefonverzeichnis
Sachgebiet � Telefonnummer
Bürgermeister � 03529 5636-46
� 0172 2422606
Sekretariat � 03529 5636-45
Fax � 035027 5439
Gewerbeangelegenheiten � 03529 5636-22
Rechtsangelegenheiten/Wahlen � 03529 5636-57
Brandschutz � 03529 5636-69
Verkehrsrecht � 03529 5636-24
Bauverwaltung
Stadtverwaltung Dohna
Stadtplanung/Tiefbau �  03529 5636-61
Hochbau I �  03529 5636-63
Hochbau II �  03529 5636-64
SB Kindertagesstätten/Jugend
Müglitztal �  03529 5636-32
Friedensrichter
Herr Prof.-Dr. Jörn Krimmling �  035206 30110

Wanderwegewarte
Ortswegewart Maxen:
Dieter Kunze, Telefon: 035206 31559, Mobil: 0160 3824731
E-Mail: wilisch@gmx.net
Ortswegewart Burkhardswalde:
Wigand Stransky, Telefon: 035027 42333
E-Mail: wstransky@t-online.de
Ortswegewart Weesenstein:
Konrad Boitz, Telefon: 035027 629171
Ortswegewart Mühlbach:
Georg Jähngen, Mobil: 0173 9266589
E-Mail: georg.jaehngen@gmx.de

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 11. Dezember 2026

Nächster Redaktionsschluss
Montag, der 23. November 2026
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Kultur in der Kirche –  
14. November, 17 Uhr

Lassen Sie sich von der einzigartigen Kom-
bination aus Gitarre, Cello, Bass und Drums 
begeistern!

� Foto: Kirchgemeinde Heidenau-Dohna-Burkhardswalde 
� und Ev.-Luth. Kirchgemeinde Maxen

Die „Matt Thiemig Jazz Band“ präsentiert vertraute Klänge in 
einer ungewöhnlichen Besetzung, dominiert von vielen Saiten 
und brilliert durch solistische Gitarrenkunst. Das Repertoire der 
Dresdner Instrumentalisten führt durch die Epochen des Jazz 
des 20. und 21. Jahrhunderts: von über 100 Jahre alten, zeitlo-
sen Kompositionen von Django Reinhardt, Duke Ellington, Her-
bie Hancock; von Swing bis Post Bop – ergänzt durch eigene 
Stücke aus dem Blues oder Tango, hier und da verziert mit inte-
ressanten oder amüsanten Anekdoten bis zu neuesten Trends. 
Tauchen Sie ein in einen Musikgenuss voller neuer Klänge und 
erleben Sie bekannte Lieblingsstücke auf eine ganz besondere 
Weise!
Der Eintritt ist frei, wir bitten um eine angemessene Spende.

Adventskonzert mit dem Chorus 116

Am Sonntag, 29. Nov., 16 Uhr erklingt in der Dohnaer Kirche 
Chormusik zum Advent mit dem Chorus 116 unter der Leitung 
von Christoph Frenzel und Wolfgang Hentrich.
Eintritt: 15 €, ermäßigt 10 € (Schüler, Studierende, Schwerbe-
schädigte)

Briefe vom Weihnachtsmann

Adventskonzert des Ensemble cum passione am 2. Advent, 
06.12., 17 Uhr in der Kirche Maxen
J. R. R. Tolkien ist nicht nur der Schöpfer der faszinierenden Welt 
von Mittelerde, die durch „Der Herr der Ringe“ und „Der kleine 
Hobbit“ weltberühmt wurde. Seine Briefe vom Weihnachtsmann 
eröffnen eine ganz andere, ebenso reizvolle Facette seines 
Schaffens.
Über 13 Jahre hinweg verfasste Tolkien für seine Kinder lie-
bevolle und detailreiche Weihnachtsbriefe, in denen der Weih-
nachtsmann von seinen abenteuerlichen Erlebnissen im hohen 
Norden berichtet.
Mit viel Witz und Fantasie entsteht dabei eine ganze Welt voller 
wilder Geschichten, in der neben dem Weihnachtsmann auch 
seine Freunde und Gehilfen zu Wort kommen.
Das Adventskonzert des Ensembles cum passione stellt diese 
besonderen Briefe in den Mittelpunkt seines Programms und 
verbindet sie mit stimmungsvoller Weihnachtsmusik aus ver-
schiedenen Ländern Europas.
Herzliche Einladung zu einem Adventskonzert für die ganze Fa-
milie!

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Heidenau-Dohna-Burkhardswalde und 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Maxen

Unsere Gottesdienste 
vom 8. November bis 13. Dezember 2026

8. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Burkhardswalde: 10.00 Uhr Kirchweihfest mit Feier des Hei-

ligen Abendmahls, Pfrn. Gustke
Weesenstein: 12.00 Uhr Andacht, Frau Jäkel
15. November – Vorl. Sonntag des Kirchenjahres
Dohna: 9.30 Uhr Bibelwoche, Pfr. Dr. Reichen-

bach
18. November – Buß- und Bettag
Dohna: 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum 

Abschluss der Bibelwoche, Prä-
dikantin Müller

22. November – Ewigkeitssonntag
Burkhardswalde: 10.30 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Gustke
Weesenstein: 12.00 Uhr Andacht, Herr Thiem
Maxen: 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Pfr. 

Dr. Reichenbach
Dohna: 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Reichen-

bach
29. November – 1. Advent
Heidenau: 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Feier 

des Heiligen Abendmahls und 
Einführung des neuen Kirchen-
vorstandes, Pfr. Dr. Reichen-
bach

5. Dezember – Vortag des 2. Advent
Burkhardswalde: 16.00 Uhr Adventsmusik, Pfrn. Gustke
6. Dezember – 2. Advent
Dohna: 16.00 Uhr Adventsmusik, Pfr. Dr. Reichen-

bach
13. Dezember – 3. Advent
Dohna: 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 

Taufe, Pfr. Dr. Reichenbach

Öffnungszeiten und Bankverbindung 
des Pfarramtes und der Pfarrbüros

Ev.-Luth. Kirchgemeindebund Heidenau, Rathausstr. 6, 
01809 Heidenau
Ev.-Luth. Pfarramt Heidenau, Rathausstr. 6, 01809 Heidenau, 
Telefon/Fax: 03529 517864, www.kirche-heidenau-dohna-burk-
hardswalde.de (www.kirche-hdb.de)
E-Mail: kg.heidenau@evlks.de; Öffnungszeiten: Dienstag und 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 - 17.30 Uhr,
Ev.-Luth. Pfarrbüro Burkhardswalde, Nr. 20, OT Burk-
hardswalde, 01809 Müglitztal, Tel./Fax: 035027 5325, E-Mail: 
kg.burkhardswale-weesenstein@evlks.de,
Öffnungszeiten: Mi.: 11 - 12 u. 14 - 18 Uhr
Ev.-Luth. Pfarrbüro Dohna, Pfarrstr. 1, 01809 Dohna, Tel.: 
03529 516670, Fax: 03529 517864 www.kirche-hdb.de, E-Mail: 
kg.dohna@evlks.de; Öffnungszeiten: montags, 9.00 - 12.00 Uhr, 
dienstags 14.00 - 18.00 Uhr, donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr
Ev.-Luth. Pfarrbüro Maxen, Maxener Str. 41, OT Maxen, 01809 
Müglitztal, Mail: kg.maxen@evlks.de, 
www.kirchgemeinde-maxen.jimdo.com
Telefon: 035206 21402, Fax: 035206 391414, Öffnungszeiten: 
dienstags, 10 - 12 Uhr und nach Vereinbarung

Bankverbindung für alle: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Pirna, KD-Bank-LKG Sachsen,
IBAN DE33 3506 0190 1617 2090 19, BIC: GENO DE D1 DKD,
Verw-Zweck: RT 2691+Verwendungszweck
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Röhrsdorf/Lockwitz

Gottesdienste
8. November – Drittletzer S. des Kirchenjahres	
9.00 Uhr	 Gottesdienst in Lockwitz mit Präd. Neumann
13. November – Vorletzer S. des Kirchenjahres	
9.00 Uhr	 Gottesdienst iRöhrsdorf mti Pfr. i. R. Rau
22. November – Ewigkeitssonntag	
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Lockwitz Gedenken an die Ver-

storbenen, Abendmahl und Pfr. Hinze

Besondere Hinweise
Jeden Sonntag um 18:00 Uhr Friedensandacht in der Kirche 
Röhrsdorf
Seniorenkreis Montag, 16. November, 15 Uhr, Pfarrhaus Lockwitz

Martinstag am 11.11. um 17 Uhr
Wir beginnen um 17 Uhr in der Röhrsdorfer Kirche mit Bildern, 
Liedern und der Geschichte vom Heiligen Martin. Danach zie-
hen wir mit Pferd und Lampions auf den Pferdehof Nitschke. 
Dort empfangen uns die Posaunen am Feuer und wir teilen Mar-
tinshörnchen und alles, was ihr mitbringt.

Erreichbarkeit und Öffnungszeiten
Tögelstr. 1, 01257 Dresden
Tel.-Nr.: 0351 2840302, E-Mail: kg.dresden_lockwitz@evlks.de
Pfarrerin Antje Hinze: E-Mail: antje.hinze@evlks.de, 0351 
2720544

Friedhof Frau Vadersen
E-Mail: friedhof.ksp.dresden-sued@evlks.de
Tel.-Nr.: 0351 2840302
Mittwoch 9:00 – 14:00 Uhr

Pfarramtsverwaltung Frau Schmidt
E-Mail: kg.dresden_lockwitz@evlks.de
Tel.-Nr.: 0351 2840302
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr

    
           Adventsmusik
                   vor der Eröffnung des Weihnachtsmarktes          

5. Dezember, 16 Uhr
    Kirche Burkhardswalde

Mitwirkende: Projektchor Burkhardswalde
            und Kinder des Kindergartens

Eintritt frei, wir bitten um eine Kollekte

Ev.-Luth.Kirchgemeinde u. Heimatverein Burkhardswalde

Festliche
Adventsmusik
6. Dezember, 16.00 Uhr

St. Marienkirche zu Dohna

Mitwirkende:
Posaunenchor Dohna

Kirchenchor Dohna
Chorgemeinschaft 

Dohna und 
Stadt Wehlen 

Der Eintritt ist frei.
Wir bitten um eine Spende.
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Eckstein Gemeinde Dohna (Ev. Freikirche)
Begegnungszentrum Burg Dohna, Pfarrstr. 6, 01809 Dohna
Gemeindeleiter: Rene Reinert
Büro der Eckstein-Gemeinde: Telefon 03529 510312
E-Mail: info@eckstein-gemeinde.de 
Homepage: www.eckstein-gemeinde.de

Beratung und Begleitung für Einzelne, Familien und Paare
Petra Holey (Familientherapeutin) 03529 502448
E-Mail: p.holey@familientherapie-dohna.de-Termine nach Ver-
einbarung

Vermietung des Burggeländes und der Gebäude:
Kontakt über Stefan Schmidt 0176 10316697

Veranstaltungen

Jeden Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst
2. Donnerstag im Monat 19.00 Uhr „In seiner Nähe“- Lob-
preisabend

Neustart Eltern-Kind-Treff „Burgspatzen“

Seit September gibt es ein neues Angebot: Jeden zweiten 
Dienstag in der ungeraden Kalenderwoche öffnet die Burg von 
9:30 – 11:30 Uhr ihre Tore für Eltern mit ihren Kindern, von Baby 
bis zum Schulalter. Wir singen, spielen und essen gemeinsam 
und ab und zu gibt es auch was zu basteln und eine kurze Ge-
schichte aus der Bibel. Uns steht der Kinder- und Jugendraum 
und das ganze Burggelände zur Verfügung. Herzliche Einla-
dung!
Kontakt: Bella Baor (Sozialpädagogin) 
b.baor@eckstein-gemeinde.de, 0176 56747535

Royal Rangers (christliche Pfadfinder)

Kontakt und Information: Fritz Baor (Stammleiter) 0174 
8413644 Stammleitung-dohna351@rrcenter.de
Wir bieten coole Outdoor-Aktivitäten für Mädchen und Jungen 
jeden Alters an:
- Entdecker (4 – 6 Jahre) + Forscher (6 – 8 Jahre)
- Kundschafter (9 – 11 Jahre) + Pfadfinder (12 – 14 Jahre)
- Pfadranger (15 – 17 Jahre) + Royal Ranger (ab 18 Jahre)
Treffen der Royal Rangers:
Donnerstag von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr (außer in den Fe-
rien)
Kommt doch mal vorbei!

Drei-Gänge-Menü über dem Feuer? - Kein Problem!
Was macht man als Pfadfinder wenn es kälter wird? Am bes-
ten Feuer und noch besser darauf etwas Leckeres gekocht. 
Das dachten sich die Ranger bei ihrem letzten Treff und flugs 
entstand ein leckeres Drei-Gänge-Menü: Möhrensalat, Pesto-
Potato-Bowl und zum Nachtisch Kaiserschmarrn. Und das alles 
in nur zwei Stunden! Nur das Aufräumen hat leider zeitlich nicht 
mehr reingepasst, das mussten dann die Teamleiter erledigen, 
was die Kinder natürlich sehr schade fanden.;-)
Habt ihr Lust, mal bei einem unserer Treffen dabei zu sein? Dann 
schaut einfach mal vorbei, wir sind jeden Donnerstag 16:30 – 
18:30 Uhr auf der Burg, außer in den Ferien. Besonders unser 
Mädelsteam würde sich über Verstärkung freuen.

Kirchen in Heidenau und Umgebung
Katholische Gemeinde St. Georg Heidenau
Fröbelstraße 5, 01809 Heidenau
Kontakt: Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna,
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 2, 01796 Pirna	
Telefon: 03501 57 10 164
Telefax: 03501 52 85 61
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de
Internet: www.kath-kirche.de

Sonntag, 08.11.2026	
8:30 Uhr	 Hl. Messe
Mittwoch, 11.11.2026	
17:00 Uhr	 Martinsumzug
Sonntag, 15.11.2026	
8:30 Uhr	 Hl. Messe
	 anschl. Kaffeeklatsch
Dienstag, 17.11.2026	
9:00 Uhr	 Hl. Messe
	 anschl. Rentnervormittag
Mittwoch, 18.11.2026	
18:00 Uhr	 Rosenkranzgebet
Sonntag, 22.11.2026, Christkönig	
8:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 25.11.2026	
18:00 Uhr	 Rosenkranzgebet
18:30 Uhr	 Hl. Messe
Sonnabend, 28.11.2026	
18:00 Uhr	 Orgelvesper
Sonntag, 29.11.2026	
8:30 Uhr	 Hl. Messe zum 1. Advent
18:00 Uhr	 Anbetung
Für aktuelle Informationen achten Sie bitte auf die Vermeldun-
gen oder schauen Sie auf www.kath-kirche-pirna.de

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Taxifahrer
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Viel Bewegung im Fuchsbau
Im Fuchsbau stand wieder unser alljährliches Sportfest für un-
sere Kindergarten- und auch unsere Krippenkinder an. Trai-
ner Maik vom Sportverein Chemie Dohna baute verschiedene 
Spring- bzw. Steigelemente und andere Hindernisse, die es zu 
überwinden galt, in einem Parkour ein. Nach einer kurzen Erwär-
mung ging es motiviert in drei Staffeln in den Hindernislauf. Jede 
Runde wurde etwas schwieriger gestaltet, zusätzlich wurden 
Konzentrations- und Balanceübungen eingebaut. Als kleinen 
Abschluss gab es noch ein Bewegungsspiel, wobei die Kinder 
bunte Tücher anderer Kinder fangen und sammeln mussten. Am 
Ende überreichte Maik, für die Teilnahme am Sportfest, jedem 
Kind eine Medaille.
Lieber Maik, die Kinder und das Team vom Fuchsbau sagen 
Danke, für deine großartige Unterstützung und Arbeit mit den 
Kindern!

Kita „Am Fuchsbau“, Krebs/Dohna

� Foto: Kita „Am Fuchsbau“

Unsere Vorschüler fliegen aus
Unsere Vorschulkinder aus der „Zwergenburg“ erleben im letz-
ten Kindergartenjahr ganz besondere Ausflüge um den wach-
senden Wissensdurst zu stillen.
Bei einem Besuch auf dem Kinder- und Jugendbauernhof in 
Nickern durften wir Haustiere ganz nah erleben und erfuhren 
viel über die Pflege und Haltung von Tieren. Die Kinder be-
obachteten begeistert die Schweine, Hühner und Schafe. Im 
Nagetiergehege durften die Kinder Hasen streicheln und die 
Meerschweinchen beobachten. Dazu gehörten allerdings eine 
Portion Geduld und Ruhe.
Beim Besuch unserer Bibliothek in Dohna staunten die Kinder 
über die große Auswahl der verschiedenen Bücher, Spiele und 
Medien. Gemeinsam mit der Bibliothekarin überlegten wir wie 
man mit geliehenen Dingen umgeht und besonders mit Bü-
chern.
Spannend, unterhaltsam und manchmal etwas knifflig war es im 
Erlebnisland Mathematik. In verschiedenen Themenbereichen 
erkundeten wir mathematische Sachverhalte welche uns auch 
im täglichen Leben begegnen. Neugierig konnten die Kinder 
durch vielfältige Experimente unerwartete Entdeckungen ma-
chen.
Bei all unseren Ausflügen lernen die Kinder natürlich auch Ver-
haltensregeln im öffentlichen Straßenverkehr, in Ausstellungen 
und Museen und Achtsamkeit untereinander.
Wir freuen und nun schon auf eine Führung in der Frauenkirche, 
den Besuch bei einem Steinmetz, der Berufsfeuerwehr in Pirna 
und auf viele weiteren Exkursionen.

Die Erzieherinnen der Vorschüler

Kindertageseinrichtungen

Kinderhaus „Bummi“
Leiterin: Viola Michel
Stellvertretende Leiterin: Regina Werner
01809 Dohna, Georgstraße 2
Telefon: 03529 5636700; 0173 3976307
E-Mail: kindergarten-bummi@stadt-dohna.de

Kindergarten „Zwergenburg“
Leiterin: Jana Meyer
OT Sürßen, Sürßen Nr. 26, 01809 Dohna
Telefon: 03529 5636710, Fax: 03529 598441
E-Mail: kindergarten-zwergenburg@stadt-dohna.de

Kindergarten „Am Fuchsbau“
Leiterin: Ria Grodde
OT Krebs, Krebs Nr. 21, 01809 Dohna
Telefon: 03529 5636720, Fax: 03501 507641
E-Mail: kindergarten-fuchsbau@stadt-dohna.de
www.kita-am-fuchsbau.de

Kindertagespflege
Jeanette Bartsch
Lockwitzer Str. 10, 01809 Dohna OT Borthen
Telefon: 0160 2413634
E-Mail: jeanette@bartsch-borthen.de
Anke Großer
An der Bodlitz 9, 01809 Dohna
Telefon: 0162 5669784
E-Mail: kindertagespflege.anke.grosser@gmx.de
Anne Kümmer
Carl-Strehle-Str. 5 A, 01809 Dohna
Telefon: 0176 60395617
E-Mail: annekuemmer@t-online.de
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Kleine Päckchen, große Freude – Die 
Weihnachtspäckchenaktion startet wieder!

� Foto: Marie-Curie Schule Dohna

Draußen wird es immer kälter, in den Supermärkten gibt es 
schon Lebkuchen und die Vorfreude auf die besinnliche Weih-
nachtszeit steigt. Doch Weihnachten bedeutet auch, an andere 
zu denken, denen es nicht so gut geht.
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Oberschule Dohna bereits 
zum achten Mal an der Weihnachtspäckchenaktion des Vereins 
der Osteuropahilfe Pirna e. V. Gemeinsam möchten wir liebevoll 
gepackte Schuhkartons sammeln, die Anfang Dezember von 
Pirna nach Rumänien gebracht werden. Dort werden die Päck-
chen an hilfsbedürftige Familien verteilt und sorgen besonders 
bei den Kindern für leuchtende Augen.
So einfach geht‘s mitzumachen:	
1.	 Schuhkarton vorbereiten: Nehmen Sie einen leeren Schuh-

karton und verwandeln Sie ihn mit etwas Geschenkpapier in 
ein schönes Weihnachtspäckchen.

2.	 Mit Liebe füllen: Füllen Sie den Karton beispielsweise mit 
haltbaren Lebensmitteln, Hygieneartikeln, Süßigkeiten oder 
anderen kleinen Dingen, über die sich eine Familie mit Kin-
dern freuen kann.

3.	 Freude weitergeben: Bringen Sie Ihren fertig gepackten 
Schuhkarton bis spätestens 27. November 2026 zur Ober-
schule Dohna.

Unterstützen Sie uns gerne, indem auch Sie Weihnachtspäckchen 
packen oder uns mit Sachspenden helfen. Mit kleinen Dingen kann 
Großes bewirkt werden! Wir freuen uns über jede Unterstützung!

Wo ist der Kartoffelkönig?
Am 7. Oktober machten wir uns schon früh auf den Weg zum 
Kartoffelfeld von Bauer Müller. Schon der Weg dorthin war ein 
kleines Abenteuer: Nach Absprache mit den Bauarbeitern durf-
ten wir durch die Baustelle laufen. Dort, wo sonst die Straße ver-
läuft, gab es Bagger, Radlader und viele weitere große Maschi-
nen zu bestaunen. Das war ganz schön spannend!
Auf dem Feld lockerte Bauer Müller mit seinem Traktor und einer 
Schleppegge die Erde auf – und schon kamen viele Kartoffeln 
zum Vorschein. Die Kinder hatten fleißig Beutel mitgebracht und 
sammelten eifrig.

� Foto: Kita Zwergenburg

Natürlich durften sie ihre Kartoffeln mit nach Hause nehmen. 
Auch für die Kita wurde reichlich geerntet. Daraus bereiten wir in 
den kommenden Wochen Kartoffelbrei, Kartoffelpuffer oder eine 
leckere Suppe zu. Mal sehen, was uns am besten schmeckt!
Mit vollen Taschen und vielen schönen Eindrücken kehrten wir in 
die Kita zurück. Ein herzliches Dankeschön an Herrn Müller, der 
uns auf seinem Acker ernten ließ und uns viel Wissenswertes 
über Kartoffeln erzählte.

Das Team der Kita Zwergenburg

Schule

Grundschule „Marie Curie“
Schulleiterin: Ute Stephan
stellv. Schulleiterin: Anke Gretzschel
Sekretariat: Sylvene Zimmermann
Burgstr. 15, 01809 Dohna
Telefon: 03529 5636770
E-Mail: grundschule@stadt-dohna.de
Internet: www.grundschule-dohna.de

Oberschule „Marie Curie“
Rektorin: Katrin Ludwig
Konrektorin: Kerstin Heidel
Sekretariat: Doreen Rödel
Burgstr. 15, 01809 Dohna
Telefon: 03529 5636760
E-Mail: oberschule@stadt-dohna.de
Internet: www.os-dohna.de

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2600

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Ein gewaltiger Windstoß trifft die Tür.
WUUUUUSCH–KLONG! Die Tür schlägt auf, als hätte jemand sie 
mit voller Wucht aufgetreten. Ein Wirbel aus Blättern, Karteikarten 
und losen Seiten schießt in den Raum.
Marie: „Aaaaaah! Was macht die Tür denn?! Hat sie heute Früh-
dienst?!“
Lise: „Der Wind! Der Wind hat sie aufgerissen! Schau mal, Ma-
rie — die Blätter! Die Seiten! Sie fliegen überall herum!“
Marie: „Das ist ja ein Papierorkan! Ich wusste nicht, dass Bü-
cher so gut fliegen können!“
Lise: „Ich auch nicht!“ springt hinter einem losen Buchblatt her
Marie: „Und hier!“ rennt los, stolpert fast über einen Papierstapel 
„Dieser Notizzettel versucht gerade, unter das Regal zu fliehen! 
Nicht so schnell, du kleiner Ausreißer!“
Lise: „Marie, pass auf! Da kommt noch ein Windstoß!“
„WUUUUUUUSCH!“ Ein ganzer Schwarm bunter Blätter wirbelt 
herein, tanzt durch den Raum und landet im Treppenhaus wie 
Herbstkonfetti.
Marie: „Das ist ja wie ein Herbstfestival — nur ohne Einladung!“
Lise: „Wir müssen unbedingt die Tür schließen! Sonst macht 
der Wind gleich eine komplette Inventur der Bibliothek!“
Marie: „Ich geh vor!“ stapft entschlossen zur Tür, wird fast wieder 
zurückgeweht „Uff! Der Wind schiebt zurück! Der hat heute ein-
deutig Krafttraining gemacht!“
Lise: „Ich helfe dir!“ stellt sich daneben, beide drücken mit aller 
Kraft „Los, Marie! Eins, zwei, drei — drücken!“
Marie: „Ich drücke doch schon! Die Tür ist stur wie ein Esel im 
Gegenwind!“
Lise: „Noch ein bisschen… Noch ein kleines bisschen… Und—!“
KLACK! Die Tür fällt ins Schloss.
Marie: „Geschafft! Endlich Ruhe!“
Lise: „Naja… Ruhe? Es sieht aus, als hätte ein Papiermonster 
geniest.“
Marie: „Oder als hätte jemand eine ganze Bibliothek geschüttelt 
wie eine Schneekugel.“
Lise: „Dann müssen wir jetzt aufräumen. Aber weißt du was? So 
chaotisch der Wind war… die bunten Blätter, die er mitgebracht 
hat, sind wunderschön.“
Marie: „Stimmt. Vielleicht wollte der Wind uns nur zeigen, dass 
der Herbst nicht nur stürmisch, sondern auch schön ist.“
Lise: „Warum machen wir nicht eine bunte Herbstecke? Mit Ei-
cheln, Kastanien…?“
Marie: „Mit Büchern und Geschichten über den Herbst.“
Lise: „Ja! Und wie man Papierdrachen baut!“
Kind: „Hallo Lise und Marie, ich liebe den Herbst. Habt ihr Bü-
cher und Geschichten über den Herbst?“
(Der Text wurde teilweise mit Hilfe von KI bearbeitet und 
erstellt.)

Museum

Heimatmuseum Dohna
Am Markt 2, 01809 Dohna
Telefon: 03529 563634
E-Mail: museum@stadt-dohna.de

Öffnungszeiten:	
jeder 1. und 3. Samstag und Sonntag:� 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag:� 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag:� 09:00 – 12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Durchführung des Projektes „Schutz des 
Lapidariums im Museumshof Dohna“

Das Heimatmuseum Dohna besitzt eine Reihe historischer 
Sandsteinobjekte, die seit dem Umbau 2017-2019 keinen rich-
tigen Platz im Sammlungsgefüge gefunden haben. Einige be-
finden sich direkt im Museumshof, teilweise hängend, teilweise 
liegend, da sie erst im letzten Jahr an ihren Platz im Museum 
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Hort

Leitung: Grit Wiedemann
Reppchenstraße 10a, 01809 Dohna
Telefon: 03529 5636730
Außenstelle: Burgstraße 13, 01809 Dohna
Telefon: 03529 5636735
E-Mail: Hort-Dohna@stadt-dohna.de

Bibliothek

Stadtbibliothek Dohna
Burgstraße 12a, 01809 Dohna

Öffnungszeiten
Montag:	 geschlossen
Dienstag:	 11:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:	 11:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag:	 geschlossen
Freitag:	 geschlossen

Telefon:	 03529 563633
E-Mail:	 bibliothek@stadt-dohna.de
Internet:	 www.stadtbibliothek-dohna.de

Ein Windstoß, viele Blätter und eine Idee!
Der Herbst hat nun auch Einzug in Dohna ge-
halten. An einem stürmischen Morgen sortieren 
unsere beiden Mäuse mürrisch die Bücher, als 
der Wind plötzlich lauter wird.
Lise: „Marie… hast du das gehört? Der Wind 
klingt heute, als würde er mit uns sprechen.“
Marie: „Wenn er uns was sagen will, soll er bitte 
leiser reden. Ich sortiere gerade die Bastelbücher.“
Lise: „Ich glaube, er sagt—“ Ein tiefes, langes Rumpeln draußen. 
„—äh… irgendwas Dramatisches.“
Marie: „Ach Quatsch. Das ist bestimmt nur—“
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LSV Gorknitz

Geselliges zum Jahresende

Auch in den letzten Wochen des Jahres ist 
beim LSV Gorknitz einiges los. Ob spannende 
Kartenrunden beim Doppelkopf oder gemütliches Beisammen-
sein auf unserem Weihnachtsmarkt: Wir freuen uns auf gesellige 
Stunden und viele schöne Begegnungen.

Doppelkopf beim LSV Gorknitz:  
Karten auf den Tisch!

Ob Herz, Eichel, Grün oder Schell: beim Doppelkopf-Abend des 
LSV Gorknitz dreht sich wieder alles um gute Karten, die richtige 
Taktik und natürlich den Spaß am gemeinsamen Spiel.
Am 20. November ab 19 Uhr laden wir alle Doppelkopf-Freun-
de und diejenigen, die es werden möchten, herzlich zu einer 
geselligen Runde ins Gorknitzer Sportheim ein. Dabei geht es 
nicht nur um Punkte und Platzierungen. Vor allem freuen wir uns 
auf einen unterhaltsamen Abend in entspannter Atmosphäre, 
spannende Partien und nette Gespräche.
Egal, ob regelmäßig am Kartentisch oder schon etwas eingeros-
tet: Mitspielen kann jeder, der Freude am Doppelkopf hat.
Für das leibliche Wohl ist natürlich ebenfalls gesorgt. Meldet 
euch bitte vorher an, wenn ihr dabei sein möchtet. Die Listen 
liegen im Vereinsheim aus.

Gemeinsam in die Adventszeit: Weihnachtsmarkt 
beim LSV Gorknitz am 19.12.2026

Wenn Lichter leuchten, der Duft von Glühwein in der Luft liegt 
und Weihnachtsmusik erklingt, ist die Adventszeit nicht mehr 
weit. Auch in diesem Jahr möchten wir diese besondere Zeit 
gemeinsam mit euch genießen und laden herzlich zu unserem 
Weihnachtsmarkt beim LSV Gorknitz ein.
Ab 15:00 Uhr öffnen wir am Samstag, den 19.12.2026 unsere 
Tore und freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag und 
Abend mit großen und kleinen Gästen. Rund um unseren Weih-
nachtsbaum gibt es Gelegenheit, zusammenzukommen und 
die weihnachtliche Atmosphäre zu genießen. Für das leibliche 
Wohl ist mit Essen sowie warmen und kalten Getränken natürlich 
gesorgt. Auch ein Glühwein darf dabei nicht fehlen. Für unsere 
kleinen Gäste gibt es einen kostenfreien Kinderpunsch zur Be-
grüßung.
Auch sonst gibt es einiges zu entdecken: In unserer Bastelstra-
ße können die Kinder kreativ werden, während Tombola und 
Glücksrad für Spannung und vielleicht auch die eine oder an-
dere kleine Überraschung sorgen. Geschenkideen für Groß und 
Klein findet ihr beim Stand von Gut Gamig, ebenso wie selbst-
gemachte Leckereien. Wir freuen uns sehr, dass die Betreuer 
und Bewohner vom Gut Gamig auch in diesem Jahr wieder 
beim Weihnachtsmarkt mitmachen.
Und natürlich darf einer an diesem Nachmittag nicht fehlen: Ge-
gen 16:30 Uhr erwarten wir den Weihnachtsmann, der sich auf 
viele kleine Besucher freut.
Musikalisch wird es am Abend besonders stimmungsvoll: Um 
18:00 Uhr sorgt der Posaunenchor für weihnachtliche Klänge.
Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Weihnachtsmarkt mit 
vielen bekannten und neuen Gesichtern, auf gute Gespräche, 
leuchtende Kinderaugen und ein paar schöne gemeinsame 
Stunden in der Adventszeit.
Kommt vorbei und stimmt euch mit uns auf Weihnachten ein. Wir 
freuen uns auf euch!

Euer LSV Gorknitz

zurückgekehrt sind. Zwei Türstürze aus historischen Gebäuden 
in der Pestalozzistraße wurden im Museumshof an der Innen-
seite der Mauer befestigt. Leider war der Wetterschutz mehr als 
ungenügend.
Durch die Unterstützung der Regionalstiftung Kunst & Kultur der 
Ostsächsischen Sparkasse Dresden konnten wir den Schutz 
der Sandsteinobjekte planen und umsetzen lassen.
Das Projekt umfasste die Herstellung und Anbringung eines 
Schutzdaches aus Zink, welches sich optisch u.a. durch die 
schmiedeeisernen Elemente, aber auch mit der Zeit durch wit-
terungsbedingte Alterung an die vorhandene Struktur anpasst. 
Herstellung und Montage übernahm der Metallbau Worsch aus 
Bad Gottleuba-Bergießhübel. Im Zuge der Errichtung des Da-
ches wurde der Gründungsstein des Rittergutes Niedermeuse-
gast von 1551 ebenfalls an der Wand unter dem Dach ange-
bracht, um diesen zu schützen und zu sichern.
Alle Steine und die Wand, an der diese montiert sind, wurden 
durch das Museumspersonal unter Anleitung und nach Rück-
sprache mit dem Restaurator der Landesstelle für Museumswe-
sen gereinigt.

Situation vor der  
Reinigung im März 2026

Situation nach der  
Reinigung im August 2026

� (Fotos: K. Penndorf)

Vereine

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
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Jagdgenossenschaft

Einladung zur Jahresversammlung  
der Jagdgenossenschaft Müglitztal

Sehr geehrtes Jagdgenossenschaftsmitglied,

hiermit laden wir Sie zur Jagdgenossenschaftsversammlung

am Freitag, dem 20.11.2026 in den Gasthof Maxen ein.

	 Einlass:	 ab 18.00 Uhr
	 Beginn:	 18:30 Uhr

Tagesordnung:	
1.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung 

laut Satzung
2.	 Jahresbericht für das Jagdjahr 2025/2026
3.	 Auswertung des Jagdjahres 2025/2026
4.	 Informationen zur Jahresrechnung einschließlich Kassen-

bericht des Jagdjahres 2025/2026
5.	 Beratung und Beschlussfassung zur Jahresrechnung 

einschließlich Entlastung des Kassenführers
6.	 Beratung und Beschlussfassung zur Entlastung des 

Jagdvorstandes
7.	 Sonstige Informationen und Anfragen
8.	 Gemütliches Beisammensein

Die Einladung gilt für alle Eigentümer von Grundstücken, auf 
denen die Jagd ausgeübt werden darf. Bebaute Grundstü-
cke in den Ortslagen und eingefriedete Grundstücke zählen 
nicht dazu.

Im Verhinderungsfall können Sie die Einladung an einen be-
rechtigten Vertreter weiterreichen, der Ihre Stimmvollmacht 
erhalten soll.

Für die Abstimmungen ist die Kenntnis der zur Stimme gehö-
renden Fläche notwendig.

gez. Hohlfeld
Vorsitzender Jagdvorstand

_______________________________________________

Wir bitten um unbedingte Rückinformation bis zum 
16.11.2026 durch Rücksendung des Abschnittes (bitte 
keine Anrufe!) an.

	 Uwe Scheumann.	
	 Falkenhain 8		  oder per Mail:
	 01809 Müglitztal	 uwescheumann70@gmail.com

Ich nehme mit ( ) oder ohne ( ) Partner an der Jagdgenossen-
schaftsversammlung teil.

Mich wird Herr / Frau........................................ mit Stimmvoll-
macht vertreten.		  (bitte benennen)

.................................................
				               Unterschrift

30. Drachenfest des Kulturvereins Dohna am
Wasserturm Kleinsedlitz – Ein Jubiläum
In diesem Jahr konnte unser traditionelles Drachenfest bereits
sein 30-jähriges Jubiläum feiern. Seit vielen Jahren gehört die
Veranstaltung fest zum Vereinsleben und lockt zahlreiche
Familien und treue Gäste aus Dohna und Umgebung an den
Wasserturm Kleinsedlitz.

Leider zeigte sich ausgerechnet zum Jubiläum der Wind von
seiner zurückhaltenden Seite. Dennoch ließen sich die
Besucher die Freude am Fest nicht nehmen. Zumal der Blick
über das Elbtal nach Dresden einfach immer wieder
fantastisch ist.

Für zusätzliche Unterhaltung sorgten die Doninschen Ritter
mit Helmen, Schwertern, Schilden und Kettenhemden zum
Ausprobieren. Beim Armbrustschießen konnten vor allem die
jüngeren Besucher ihr Geschick unter Beweis stellen.

Als Erinnerung erhielten die kleinen Teilnehmer eine Ritter- oder Edelfräuleinurkunde,
zusätzlich zur Urkunde für die Teilnahme am Fest sowie einer kleinen süßen Aufmerksamkeit.

Ein weiterer Höhepunkt war die Prämierung
der schönsten und originellsten
Drachenkostüme. Mit viel Fantasie und
Freude hatten sich einige Besucher passend
zum Thema verkleidet und damit für
zusätzliche Farbtupfer gesorgt.

Ein besonderes Dankeschön gilt unseren
ortsansässigen Bäckereien Förster,
Cremmling und Baumert, die uns auch in
diesem Jahr wieder mit leckerem Kuchen

unterstützten. Ebenso bedanken wir uns bei der Agrargenossenschaft für die Bereitstellung der
Fläche. Ohne diese Unterstützung wäre die Durchführung unseres Drachenfestes in dieser Form
nicht möglich.

Wir freuen uns bereits jetzt auf das nächste Jahr – dann hoffentlich wieder mit mehr Wind - auf
unser Drachen- und Ritterfest am Samstag, den 25.09.2027.

Ihr Kulturverein Dohna e.V.

Wer kann helfen, wer erinnert sich?
Seit vielen Jahren 
wird unser Ad-
ventkalender zur 
Freude der Kin-
der zum Dohnaer 
Weihnachtsmarkt 
befüllt und bei 
Losglück öffnet 
sich ein Kalender-
türchen. Nun war 
unser Kalender 
schon etwas in die 
Jahre gekommen. 
Die Farbe blätterte 
an einigen Stellen 
ab, die Türen ließen sich nicht mehr ohne Probleme öffnen und 
schließen. Die Museumsfreunde des Kulturvereins Dohna e. V. 
möchten aber die Kinder auch in diesem und den folgenden 
Jahren mit einem gefüllten Kalender überraschen.
Der Kalender rief also nach den geübten Händen geschickter 
Handwerker und finanzieller Unterstützung.
Die finanzielle Unterstützung erhielten wir im Rahmen der Eh-
renamtsförderung des Freistaates Sachsen über das Landrat-
samt Pirna. Die Restaurierung übernahm die Diplomrestaurato-
rin Frau Barbara Schinko. Jetzt erstrahlt unser Kalender wieder 
in altem Glanz.
Noch mehr würden wir uns freuen, wenn wir endlich erfahren 
würden, wo er herkommt, wer ihn geschaffen hat.

Liebe Dohnaer Einwohner, wir hoffen, dass sich doch noch je-
mand an den Kalender erinnern oder uns evtl. auch mögliche 
„Wissensträger“ nennen kann.

Informationen bitte an unsere E-Mail-Adresse: 
kontakt@kulturverein-dohna.de.
Zur Unterstützung ein Bild unseres restaurierten Kalenders.

„Gefördert durch den Freistaat Sachsen auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlos-
senen Haushaltes.“

Foto: K. Penndorf
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Hort

Kommissarische Leitung: Isabelle Beyer
Neue Straße 5, 01809 Müglitztal / OT Mühlbach
Telefon: 035027 62432 / 0152 57672477
E-Mail: hort-seeraeuber@stadt-dohna.de

Feuerwehr

Jubiläumswettbewerb zum  
18. Maxener Oktoberfest

Am 2. Oktober 2026 war es wieder so weit: Zum mittlerweile 
10. Mal trafen sich benachbarte Feuerwehren zum Maxener 
Oktoberfest, um beim traditionellen Wettbewerb um den „Ok-
toberfestpokal“ ihr Können, Geschick und ihre Teamarbeit unter 
Beweis zu stellen.
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war die erstmalige Teil-
nahme von Jugendfeuerwehr-Mannschaften, die in einer eige-
nen Wertungsgruppe an den Start gingen. Insgesamt stellten 
sich fünf Jugendfeuerwehr-Mannschaften den verschiedenen 
Aufgaben. Bei den aktiven Feuerwehren gingen 13 Mannschaf-
ten aus den Gemeinden Kreischa und Müglitztal, der Stadt 
Glashütte sowie aus Heidenau an den Start.
Pünktlich konnte der Wettbewerb auf der bereits im vergange-
nen Jahr modifizierten Wettbewerbsstrecke beginnen. Dabei 
warteten wieder einige abwechslungsreiche und durchaus an-
spruchsvolle Aufgaben auf die Teilnehmer.
Neben den traditionellen Disziplinen Maßkrugschieben und 
Skilaufen galt es, mit zwei kleinen Gießkannen eine Kübelsprit-
ze zu befüllen und anschließend möglichst treffsicher Dosen 
„abzuschießen“. Auch das feuerwehrtechnische Geschick war 
gefragt: Zwei Kameraden mussten jeweils einen Zimmermanns-
schlag und einen Mastwurf binden.

� Fotos: Freiwillige Feuerwehr Maxen

Bei den Jugendfeuerwehren konnten sich die Mannschaften 
aus Saida über den ersten und dritten Platz freuen. Den zweiten 
Platz belegte die Jugendfeuerwehr Reinhardtsgrimma.

Ortschaft Meusegast

20.ADVENTSSINGEN

15:00 Uhr - 20:00 Uhr auf dem
Gelände der Feuerwehr Meusegast.

in Meusegast 

29. November 2026

ein besinnliches Programm der „Meusegaster Runde“

Weihnachtliche Floristik von „natürlich NETTE“ aus
Köttewitz

Leckereien der Bäckerei Cremmling aus Dohna

Bratwurst, heißer Glühwein, Kinderpunsch und noch
einiges mehr

sowie der Meusegaster Weihnachtsmann mit
Geschenken für die Kleinen

Wenn der Duft von Glühwein und Gebäck
 in der Luft liegt und überall die Lichter
 funkeln, beginnt die schönste Zeit des 

Jahres. Lasst euch von Liedern und
Kerzenschein verzaubern und nehmt ein 
Stück Weihnachtsfreude mit nach Hause.

Wir freuen uns auf euch!
Organisiert vom Feuerwehrverein Meusegast e.V.

Am Ziegenrücken 11 – 01809 Dohna/ OT Meusegast

Die Tassen sind eine Leih-
gabe der Stadt Dohna. 
Dafür erheben wir 
5 € Pfand, den ihr bei
Rückgabe der Tassen
selbstverständlich
zurückbekommt.

NEU in diesem Jahr:
Glühweintassen!

Was euch erwartet:

15:00 Uhr - 20:00 Uhr auf dem
Gelände der Feuerwlände der Feuerwlände der F ehr Meusegast.

29. November 2026

Wenn der Duft von Glühwein und Gebäck
in der Luft liegt und überall die Lichter
funkeln, beginnt die schönste Zeit des

Jahres. Lasst euch von Liedern und
Kerzenschein verzaubern und nehmt ein
Stück Weihnachtsfreude mit nach Hause.

ein besiinnliches Progrgrg amm der „Meusegagag ster RuRuR nde“

Weihnaachtliche Floristik von „natürlich NETTE“ aus
Köttewwitz

Leckereeien der Bäckerei Cremmling aus Dohna

Bratwuurst, heißer Glühwein, Kinderpunsch und noch
einiges mehr

sowie dder Meusegagag ster Weihnachtsmann mit
Gescheenken für die Kleinen

WaWaW s euch erwartet:

Die Tasssen sind eine Leih-
gagag baba e derr Stadt Dohna.
Dafür errheben wir
5 € Pfaafaf nd, den ihr bei
RüRüR ckgagag bbaba e der Tassen
selbstverständlich
zurückbbekommt.

NEU in diesem JaJaJ hr:
Glühwwhwh eeiinnttaasssseenn!!

Neues aus der Gemeinde Müglitztal

Kindertageseinrichtungen

Kindergarten „Schatzinsel“
Kommissarische Leiterin: Ines Hummitzsch
Am Sportplatz 5, 01809 Müglitztal, OT Mühlbach
Tel.: 0152 27097836
E-Mail: kita-schatzinsel@stadt-dohna.de

Kindergarten „Regenbogen“
Leiterin: Marion May
Burkhardswalder Str. 16b, Müglitztal, OT Burkhardswalde
Tel.: 035027 5345
E-Mail: kita-regenbogen@stadt-dohna.de

Schule

Grundschule Mühlbach
Schulleiterin: Daniela Santura
Sekretariat: Pia Schütze
Neue Straße 5, 01809 Müglitztal, OT Mühlbach
Telefon: 035027 5451, Fax: 035027 62437
E-Mail: info@gs-muehlbach.de
Internet: www.gs-muelbach.de
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Der SV Sachsen Müglitztal  
informiert

Tischtennis-Turnier beim SV Sachsen 
Müglitztal: Spannung, Spaß und  

ein Sieger, der bleibt

Am Samstag, dem 26. September 2026, verwandelte sich un-
ser Turnhalle in eine kleine Tischtennis-Arena:
Insgesamt 21 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten sich an-
gemeldet, darunter 12 Nichtmitglieder. Dass mehr als die Hälfte 
der Starter nicht aus den eigenen Reihen kam, freut uns be-
sonders, da es zeigt, dass unser Turnier längst über den Verein 
hinaus strahlt und Menschen zusammenbringt, die sonst viel-
leicht nie gegeneinander angetreten wären. Die weiteste Anrei-
se nahm dabei ein Sportsfreund aus Sebnitz auf sich. Vielen 
Dank für diesen Einsatz!
Gespielt wurde wie gewohnt im Doppel-KO-System. Dieses 
Format sorgt von der ersten Runde an für Druck und verzeiht 
keinen schwachen Moment, entsprechend hart umkämpft wa-
ren die Spiele. Und genau das ist der Reiz unseres Turniers. Der 
Spaß am Sport steht im Vordergrund, doch kaum ist der erste 
Ball im Spiel, ist der Ehrgeiz bei jedem Einzelnen deutlich zu 
spüren. Spannende Sätze, lange Ballwechsel machten den Tag 
für Spieler und Zuschauer gleichermaßen aufregend.

� Foto: SV Sachsen Müglitztal

Am Ende stand das Treppchen und darauf ausschließlich Ver-
einsmitglieder unseres SV Sachsen Müglitztal. Auch in diesem 
Jahr hieß der Gewinner des Turniers Uli Betsch. Damit bleibt der 
Pokal „zuhause“ – eine Leistung, die Anerkennung verdient und 
bei den übrigen Teilnehmern sicher den einen oder anderen Re-
vanchegedanken weckt.
Herzlichen Dank an alle Teilnehmer, Helfer und Organisatoren, 
die diesen Tag zu einem Erfolg gemacht haben!
Die Vorfreude auf das nächste Jahr ist bereits groß und wir hof-
fen auf genauso viele Anmeldungen und spannende Duelle un-
tereinander.
Bis dahin: Sport frei!

Euer SV Sachsen Müglitztal

Wanderung 2026: Ein Tag voller Eindrücke!
Ein goldener Spätsommertag, wie er 
besser kaum hätte sein können:
Am 26. September 2026 waren 14 Wan-
derfreunde dem Aufruf des SV Sachsen 
Müglitztal gefolgt.
Es ging über alte, fast vergessene Wan-
derwege, hinein in unsere wunderschö-
ne nähere Umgebung. Bei strahlendem 
Sonnenschein, einem reichhaltigen Ver-
pflegungsstützpunkt war die Stimmung 
von der ersten Minute an bestens und 
alle Teilnehmer genossen den Tag in 
vollen Zügen.
So blieb am Ende nichts zu wünschen 
übrig:
Jeder kam gesund und voller großartiger 
Eindrücke nach Hause. Die Wanderung 

Auch bei den aktiven Feuerwehren blieb es spannend. Den 
Wettbewerb konnte in diesem Jahr die Feuerwehr Luchau für 
sich entscheiden. Der Vorjahres-Doppelsieger aus Saida muss-
te sich diesmal mit dem zweiten Platz zufriedengeben. Den drit-
ten Platz sicherte sich die Feuerwehr Reinhardtsgrimma.
Am Ende standen jedoch nicht nur Platzierungen und Zeiten im 
Mittelpunkt. Wie in den vergangenen Jahren ging es vor allem 
um Spaß, Kameradschaft und ein gemeinsames Miteinander 
unter den Feuerwehren.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen teilnehmenden Feu-
erwehren und Jugendfeuerwehren für den schönen und fairen 
Wettbewerb. Ein besonderer Dank gilt außerdem dem Heimatver-
ein Maxen e. V. für die tolle Zusammenarbeit und Unterstützung.
Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr und hoffen, auch 
dann wieder zahlreiche Feuerwehren beim Maxener Oktober-
fest und beim Wettbewerb um den „Oktoberfestpokal“ begrü-
ßen zu dürfen.
Ein bisschen Feuerwehr, viel Spaß und gute Kameradschaft – 
genau dafür steht der Oktoberfestpokal in Maxen!

Vereine

Gläubigeraufruf
Der Heimat- und Feuerwehrverein Weesenstein-Falkenhain 
e.V.i.L. ist durch Beschluss der Mitgliederversammlung vom 
13.09.2026 in Auflösung. Die Gläubiger werden hiermit ge-
mäß § 50 BGB aufgefordert, ihre Ansprüche innerhalb von 
sechs Monaten ab Bekanntmachung bei den Liquidatoren
•	 Peter Gottlöber, Altenberger Straße 9, 01809 Müglitztal
•	 Antje Scholz, Falkenhain 36b, 01809 Müglitztal
•	 Marion Ziegler, Falkenhain 35b, 01809 Müglitztal,
mit den notwendigen Belegen anzumelden. � Foto: SV Sachsen 

� Müglitztal
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tung“ (Schiller-Lotterie) und dem Verkauf von 660.000 Losen zu 
einem Taler den Grundstock des beträchtlichen Vermögens der 
Schillerstiftung bildete.
Der Dresdner Historienmaler Theobald von Oer fertigte zum 
hundertsten Geburtstag Schillers das 1860 entstandene Gemäl-
de „Der Weimarer Musenhof“ an.
Der Dresdner Verein der Deutschen Schillerstiftung kaufte das 
Bild für 1 000 Thaler und bewarb es als einen Hauptgewinn sei-
ner Schiller-Lotterie.
Friederike Serre schreibt am 12. Juli 1860 in einem Brief an ihre 
Freundin Ottilie von Goethe:
Mein Mann hat für eine große Summe, Gewinne, Kostbare mitun-
ter gekauft, als ein Bild von Oir (Oer) - Schiller mit den damaligen 
Nobilitäten, versammelt, vorstellend für 1.000 rt… (Reichstaler)
Der Gewinner des Lotterie-Loses bot es 1861 öffentlich zum 
Verkauf an. Später gelangte es in die Sammlung des Schlesi-
schen Museums der Bildenden Künste in Breslau.
1953 machte es die Volksrepublik Polen der DDR zum Ge-
schenk. Das DDR-Ministerium für Kultur überwies es 1954 den 
Staatlichen Museen zu Berlin, die es dem Schloss Bellevue 
zur Ausstattung des Amtszimmers des Bundespräsidenten als 
Leihgabe zur Verfügung stellten.
Das Heimatmuseum ist bis zum 27.12.2026 sonntags von  
13 bis 16 Uhr geöffnet.
Anfragen zu Sonderführungen per E-Mail: 
museum@heimatverein-maxen.de oder Tel.: 0171 9598395.

Dr. Elke Bunk
AG-Leiterin Heimatmuseum Maxen

Seifenkistenrennen am 26.09.2026
Bei schönstem Wetter starteten 31 Teilnehmer zum diesjährigen 
Seifenkistenrennen. In verschiedenen Altersklassen und ver-
schiedenen Kategorien - Bobbycar, Seifenkiste - kämpften alle 
um die schnellste Zeit. Gegen 13 Uhr wurden alle Seifenkisten 
einer „TÜV-Prüfung“ unterzogen, 14 Uhr ging es an den Start.
Nach zwei Durchgängen standen die Sieger fest und konnten 
sich 18 Uhr ihre Pokale zur Siegerehrung abholen.
Danke an alle, die teilgenommen haben und ganz besonderen 
Dank an alle Helfer!

Heimat- und Feuerwehrverein Mühlbach.e.V.

�

� Fotos: Heimat- und Feuerwehrverein Mühlbach.e.V.

war ein rundum gelungener Erfolg und schon jetzt freuen sich 
alle auf die nächste Tour im Jahr 2027, die wieder am letzten 
Sonntag im September stattfinden soll.
Dann heißt es erneut: unbekannte Pfade erkunden, Bekannte 
neu erleben.
Bis dahin – Sport frei!

Weihnachtsmarkt 2026
Der SV Sachsen Müglitztal lädt herzlich zum alljährlichen Weih-
nachtsmarkt ein.
Am Samstag, dem 12. Dezember 2026, öffnet unser Sportge-
lände ab 16:00 Uhr seine Tore, und wir freuen uns riesig, wenn 
ihr dabei seid.
Ob Groß oder Klein, ob Mitglied, Trainer, Sponsor, Nachbar oder 
einfach neugieriger Gast.
Jeder ist herzlich willkommen!
Kommt vorbei, bringt Familie und Freunde mit und lasst uns ge-
meinsam einen schönen Adventsabend verbringen.

Euer SV Sachsen Müglitztal

Wie „Der Weimarer Musenhof“ von Major 
Serres Schiller-Lotterie ins Amtszimmer des 

Bundespräsidenten kam

Fundstück im Heimatmuseum Maxen

Unter der Rubrik „Fundstücke“ wird im Heimatmuseum Maxen 
in wechselnden Ausstellungstafeln Interessantes aus dem Hei-
matarchiv gezeigt, zurzeit geht es umv das Bild „Der Weimarer 
Musenhof“.

Weimarer Musenhof, Schiller in Tiefurt dem Weimarer Hof vorle-
send (1860) von Theobald Reinhold von Oer

Welche Beziehung hat dieses Bild zur Schiller-Lotterie und zu 
Maxen?
Anlässlich der Feier zu Schillers 50. Todestag in Dresden-
Loschwitz ergriff der Lyriker Julius Hammer 1855 die Initiative 
zur Gründung der Dresdner Schillerstiftung. Sie sollte verdiente 
Dichter ehren und sie samt Angehörigen zugleich in Not, bei 
Krankheit und im Alter finanziell unterstützen.
Schließlich fand 1859 - in Erinnerung an Schillers 100. Geburts-
tag - die Konstituierende Sitzung der Allgemeinen Deutschen 
Schillerstiftung im Glockenspielpavillon des Dresdner Zwingers 
statt (Gedenktafel). Karl Gutzkow wurde ihr Generalsekretär. 
Der Maxener Rittergutsbesitzer Major Friedrich Anton Serre ge-
hörte zum Gründungskomitee.
Er war es, der mit der ersten bürgerschaftlich veranstalteten „All-
gemeinen Deutschen Nationallotterie zugunsten der Schillerstif-

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Festtagsmode
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Veranstaltungen in Maxen 2026 – November bis Dezember

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort / Veranstalter Eintritt / Hinweis
So., 08.11. 13 – 16 Uhr Heimatmuseum geöffnet Maxener Str. 71 Eintritt frei
Fr., 13.11. 16:30 Uhr Martinsfest, anschließend 

Martinsumzug
Kirche Maxen Kirchgemeinde Maxen

So., 15.11. 13 – 16 Uhr Heimatmuseum geöffnet Maxener Str. 71 Eintritt frei
Di., 17.11. 14:30 Uhr Wir basteln Geschenke für 

Weihnachten
Gemeinderaum im Pfarramt 
Maxen - organisiert von der 
Volkssolidarität Maxen/
Falkenhain

Mitgl. 5,00 € 
Nicht-Mitgl. 10,00 €

Fr., – So., 
20. – 22.11.

Gedenktage für die bei 
der Schlacht bei Maxen 
gefallenen Soldaten

Schloss Maxen Programm in Vorbereitung 
Info: W. Gusel,
maxen2026@gusel.de

Fr., 20.11. 19:30 Uhr Dünnershow Schloss Maxen 20,00 €
Sa., 21.11. 15:30 Uhr Dünnershow Schloss Maxen 20,00 €
So., 22.11. 10:30 Uhr Gedenkgottesdienst 

(Totensonntag)
Kirche Maxen

So., 22.11. 13 – 16 Uhr Heimatmuseum geöffnet Maxener Str. 71 Eintritt frei
So., 29.11. 13 – 16 Uhr Heimatmuseum geöffnet Maxener Str. 71 Eintritt frei
Di., 01.12. 14:30 Uhr Spielenachmittag im Gasthof 

Maxen
Volkssolidarität Maxen/ 
Falkenhain - Gasthof Maxen

Sa.,/So.,
05. – 06.12.

14 – 18 Uhr Weihnachtsmarkt an der 
Feuerwehr

Maxener Str. 12

Sa., 05.12. 15:00 und 
19:30 Uhr

Die Schneekönigin Schloss Maxen 25,00 €

So., 06.12. 13 – 16 Uhr Heimatmuseum geöffnet Maxener Str. 71 Eintritt frei
So., 06.12. 14:00 Uhr Öffentliche Führung Heimatmuseum,

Maxener Str. 71
So., 06.12. 17 – 19 Uhr Adventskonzert mit dem 

Ensemble Cum Passione, 
Dresden

Kirche Maxen Eintritt frei, Spenden erbeten

Do., 10.12. 19:30 Uhr 3 Kokosnüsse für 
Rumpelstilzchen

Schloss Maxen 20,00 €

So., 13.12. 13 – 16 Uhr Heimatmuseum geöffnet Maxener Str. 71 Eintritt frei
Do., 17.12. und 
Fr., 18.12.

jeweils 19:30 Uhr Oh, es riecht … Schloss Maxen 20,00 €

So., 20.12. 13 – 16 Uhr Heimatmuseum geöffnet Maxener Str. 71 Eintritt frei
Do., 24.12. 15:00 Uhr Christvesper mit 

Krippenspiel
Kirche Maxen

So., 27.12. 13 – 16 Uhr Heimatmuseum geöffnet Maxener Str. 71 Eintritt frei

Rückblick Veranstaltung – Reisereportage mit BIWAK-Moderator Thorsten Kutschke  
am 18.09.2026, 19 Uhr

Es war ein wunderbarer kurzweiliger Abend in unserem Dorfge-
meinschaftshaus. Unser Raum war voll ausgebucht, alle waren 
gespannt auf die Geschichten und Informationen über Kirgis-
tan und Island. Es war eine Bilder-Reise in zwei Welten, die un-
terschiedlicher kaum sein können und die doch vieles vereint: 
endlose Weiten, spektakuläre Landschaften in faszinierendem 
Licht, grandiose Blicke in den Himmel und: hinter fast jeder Ecke 
ein neues und exotisches Abenteuer.
Wunderbare Bilder und Filmaufnahmen wurden in den reichlich 
2x 50 min gezeigt. Dazu die Berichte von Torsten Kutschke. Für 
alle Teilnehmer war es ein schöner gelungener Wochenaus-
klang …
Vielen Dank, dass Sie so zahlreich gekommen sind! Ganz gro-
ßes Dankeschön an alle die diesen Abend mit unterstützt haben!
Die nächste Veranstaltung wartet bereits auf Ihre Anmeldung - 
dieses Mal eine Buchlesung. Am besten Informieren und An-
melden unter www.heimatvereinmuehlbach.de.

Wolfgang Simmert vom
Heimat- und Feuerwehrverein Mühlbach e.V. � Foto: Heimat- und Feuerwehrverein Mühlbach e.V.
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dem Festgelände ein. Groß und Klein ließen sich die Gelegen-
heit nicht nehmen, ihre bunten Drachen in den Himmel steigen 
zu lassen. So zeigte sich auch in diesem Jahr ein farbenfrohes 
Bild am Himmel über Burkhardswalde.
Die Pro Jugend e. V. betreute erneut die Kreativ- und Bastelstre-
cke. Hier konnten die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf lassen 
und unter anderem eigene Drachen gestalten. Auch Buttons, 
Basecaps und Beutel wurden kreativ und farbenfroh verziert. 
Für jede Menge Spaß sorgte außerdem die Hüpfburg, auf der 
sich die kleinen Besucher ordentlich austoben konnten.
Während die Kinder beschäftigt waren, konnten es sich die Er-
wachsenen bei selbstgebackenem Kuchen, Kaffee und einer 
frisch gegrillten Bratwurst gemütlich machen. Das Fest bot da-
bei wieder eine schöne Gelegenheit, miteinander ins Gespräch 
zu kommen, bekannte Gesichter zu treffen und gemeinsam ei-
nen geselligen Nachmittag zu verbringen.
Im Laufe des Nachmittags setzte schließlich der Regen ein. 
Dennoch ließen sich die Besucher die gute Stimmung nicht 
nehmen und verbrachten noch gemeinsame Zeit auf dem Fest.
Auch das zweite Drachenfest in Burkhardswalde war somit ein 
gelungenes Fest für die ganze Familie. Unser Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, der Pro Jugend e. V. sowie allen Be-
teiligten, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben.
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Drachenfest und hof-
fen, dass im kommenden Jahr wieder viele bunte Drachen über 
Burkhardswalde zu sehen sein werden.

Weihnachtsbaumverbrennen  
in Burkhardswalde – gemeinsam ins  

neue Jahr starten
Der Heimatverein lädt am 23. Januar 2027 zum Weihnachts-
baumverbrennen auf den Sportplatz in Burkhardswalde ein. 
Nach der Weihnachtszeit bietet sich damit eine schöne Gele-
genheit, gemeinsam mit Familie, Freunden und Nachbarn ein 
paar gemütliche Stunden zu verbringen.
In geselliger Atmosphäre soll das Feuer für Wärme sorgen und 
den Winterabend zu einem schönen Treffpunkt für die Dorfge-
meinschaft machen. Dabei stehen das Miteinander und das ge-
mütliche Beisammensein im Mittelpunkt. Auch für das leibliche 
Wohl der Besucherinnen und Besucher ist gesorgt. So können 
sich alle Gäste auf einen geselligen Tag in angenehmer Atmo-
sphäre freuen. Der Heimatverein freut sich auf zahlreiche Besu-
cher und darauf, gemeinsam mit den Einwohnerinnen und Ein-
wohnern von Burkhardswalde und Umgebung diese winterliche 
Tradition zu pflegen.
Weitere Informationen zur Uhrzeit und zur möglichen Abgabe 
der Weihnachtsbäume werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Der Heimatverein Burkhardswalde freut sich auf euch!

Nadine Schmidtchen
Heimatverein Burkhardswalde

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier 2026
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir laden Sie am Mittwoch, den 25.11.2026 um 15:00 Uhr im 
Pfarrhaus zum Kaffeetrinken sowie Abendbrot ein. Vom Kinder-
garten wird es ein kleines Programm geben.
Wir bitten um Anmeldung bei Gunter Berger, Telefon: 035027 
62971 oder Eintrag auf der Liste im Laden.

Einladung zur Parkweihnacht
Am Sonnabend, dem 5. Dezember 2026 (2. Adventssonn-
abend), findet in Burkhardswalde unsere traditionelle Parkweih-
nacht statt.
Wie im letzten Jahr laden Kirchgemeinde und Heimatverein 
16:00 Uhr zur Adventsmusik mit Andacht in der Kirche ein. Der 
Projektchor der Kirchgemeinde und Kinder des Kindergartens 
geststalten sie mit, anschließend begleiten Glocken den Weg 
zum Park.
Mit Glühwein, Bratwurst und weiteren leckeren Sachen wird für 
das leibliche Wohl gesorgt, ein weihnachtlicher kultureller Bei-
trag ist auch vorgesehen.
Sicher wird auch der Weihnachtsmann oder einer seiner fleißigen 
Helfer vorbeikommen und etwas für unsere Kleinsten dabei haben.

Gunter Berger und Wigand Stransky
Heimatverein Burkhardswalde
www.burkhardswal.de

Drachenfest in Burkhardswalde
Am Sonntag, dem 20. September 2026, veranstaltete der Hei-
matverein Burkhardswalde gemeinsam mit der Pro Jugend e. V. 
aus Dohna zum zweiten Mal das Drachenfest.
Bei typischem Herbstwetter fanden sich zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher aus Burkhardswalde und der Umgebung auf 

Anzeige(n)
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Ortsgeschichte

Gedenken an die Gefallenen der Schlacht bei Maxen und aller Kriege
Maxen/Dresden. Vor 270 Jahren, am 29. August 1756, überfiel 
die preußische Armee unter Friedrich dem Großen ohne Kriegs-
erklärung das Kurfürstentum Sachsen. Dresden wurde schnell 
eingenommen, der König samt seinem Premierminister Brühl 
floh für sieben Jahre nach Polen. Der Krieg weitete sich schnell 
aus und am Ende wurde auf vier Kontinenten gekämpft. His-
toriker bezeichnen diesen Krieg mitunter als den eigentlichen 
Ersten Weltkrieg.
Als Mitte Oktober 1756, nur knapp sieben Wochen nach Kriegs-
beginn, die sächsische Armee bei Pirna kapitulieren musste, 
herrschten in der Bevölkerung noch mehr Angst und Sorgen. 
Ehemänner, Väter, Söhne, Brüder, Freunde wurden gezwungen 
in der preußischen Armee zu kämpfen. Werden sie zurück-
kehren? Gewiss war auch in Maxen, Schmorsdorf, Falkenhain, 
Ploschwitz, Weesenstein, Mühlbach, Häselich, Burkhardswalde, 
Dohna, Tronitz, Wittgensdorf, Lungkwitz, Kreischa, Possendorf, 
Hirschbach, Malter, Dippoldiswalde, Reinhardtsgrimma, Haus-
dorf und weiteren umliegenden Dörfern das Entsetzen groß. 
Dass in ihrer Heimat nur gut drei Jahre später Weltgeschichte 
geschrieben wurde, hätten die Einwohner sicherlich nicht ge-
dacht.
Die „Schlacht bei Maxen“ zwischen Preußen und Österreichern 
und ihren Verbündeten fand am 20. und 21. November 1759 bei 
Schnee und Eis statt. Ein ganzes preußisches Armeekorps unter 
dem Kommando von Generalleutnant von Finck wurde von den 
Österreichern unter Feldmarschall von Daun umzingelt und zur 
Kapitulation gezwungen. Der „Finckenfang von Maxen“ machte 
den Ort über Nacht weithin bekannt.
Aus Geschichte kann man lernen. Traditionsvereine und -grup-
pen pflegen diese Erinnerungen. Wolfgang Gusel, ein Österrei-
cher, der seit vielen Jahren in Hirschbach lebt und Mitglied des 
seit 330 Jahren bestehenden österreichischen Deutschmeister-
bundes ist, lädt in Zusammenarbeit mit dem Heimatverein Ma-
xen und dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge daher 
zu den „Gedenktagen für die bei der Schlacht bei Maxen gefal-
lenen Soldaten“ ein. Das dreitägige Programm mit Vorträgen, 
einer Stadtführung auf den Spuren des Siebenjährigen Krieges 
und einer Führung im Militärischen Museum der Bundeswehr 
findet in Dresden und Maxen statt (www.maxen1759.de). Zum 
Abschluss werden die Mitglieder der Traditionsvereine am To-
tensonntag (22.11.2026) zu einem ökumenischen Gottesdienst 
in die Maxener Kirche einziehen. Gäste sind herzlich an allen 
drei Tagen willkommen. Nach dem Gedenken sind eine Kranz-
niederlegung und ein Besuch im Heimatmuseum Maxen ge-
plant. Dort erscheint an diesem Tag auch das neueste Buch von 
Michael Simon zur Schlacht bei Maxen unter dem Titel: „Kann 
das wohl die Welt glauben?“

Die Schirmherrschaft für die Veranstaltung hat S. K. K. H Erz-
herzog von Österreich, Prinz der Toskana Sandor Habsburg-
Lothringen übernommen. Für ihn ist es wichtig, all jener zu 
gedenken, die in den Kriegen vergangener Zeiten ihr Leben 
geopfert haben, und damit auch daran zu erinnern, wie kostbar 
der Frieden ist.

Anmeldung über die Internetseite www.maxen1959.de bzw.  
Maxen20256@gusel.de.

Zum Gottesdienst sind selbstverständlich alle auch ohne An-
meldung herzlich willkommen.

� Bilder: Heimatverein Maxen e. V.

Ihre Medienberatung vor Ort

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 8149663
jens.boehme@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Jens Böhme
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Sonntag, 22.11.2026  Gedenktag in Maxen 

Ab 11 Uhr ist das Heimatmuseum geöffnet 

Das Heimatmuseum Maxen befindet sich direkt am 
Dorfplatz. 
Maxener Straße 71 in 01809 Müglitztal, OT Maxen. 
 
Alle Besucher sind herzlich eingeladen, das Museum zu 
besuchen. 
Vor dem Museum gibt es einen Infostand. 
 

Im Museum wird verkauft: 

-Das neue Buch von Prof. Simon zur Schlacht von Maxen 
 
-Erinnerungsmedaille am Band mit Zertifikat zur 
Veranstaltung 
 
-Callenge Coins zur Veranstaltung  
 
-Andenk - Artikel zur Veranstaltung  
 

Individuelle Abreise am Nachmittag 

 

 

Anmeldung für Freitag und Samstag 
             
www.maxen1759.de 
 

 

Ansprechpartner / Organisation 

Herr Wolfgang Martin Gusel  

Deutschmeisterbund 

Kreischaer Strasse 3, 01768 Glashütte 

Mobil: 0049/176/61895888 

E-Mail: Maxen2026@gusel.de 

 

Stadtführung Dresden 

Frau Dr. Gisela Niggemann-Simon 

 

Führung im Militärmuseum Dresden 

Herr Dr. Dirk Reitz, Landesgeschäftsführer   
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.  
 
 

Organisationsleitung für Sonntag in Maxen 

Herr Andreas Rietzschel  
Heimatverein Maxen e.V. AG Siebenjähriger Krieg 

Mobil:0049/172/3194811 

 

 

Gedenktage Maxen 
20. - 22.11.2026 

 
 

Programm und Ablauf der 
Veranstaltung 

 
Veranstaltet vom 

Deutschmeisterbund  
mit Unterstützung  

vom  
Heimatverein Maxen  

und  
Volksbund Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge e.V. 
 

  
 

 
 

 

 
 

 
 

  
Führung im Militärhistorisches Museum der Bundeswehr  
Olbricht Platz 2, 01099 Dresden 
Parkplatz vor dem Haus oder Straßenbahn - Linie 7 Richtung 
Weixdorf 
 
Treffpunkt ab 13 Uhr 15 beim Eingang / Kassen 
 
13:30-16 Uhr  
Führung im Militärhistorischen Museum Dresden  
Herr Dr. Dirk Reitz, Landesgeschäftsführer  
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Eintritt pro Person 7 Euro 
 
Nach der Führung: 
Empfang beim Arbeitskreis Sächsische Militärgeschichte e.V. 
am Torhaus direkt am Museum,  
Einladung zum Umtrunk, Informationsaustausch 
 
 
16-18 Uhr Rückfahrt und Freizeit 
 
19-22 Uhr Empfang und Abendessen 
Feldschlösschen Stammhaus 
 Feldschlösschen Straße 16, 01069 Dresden 
Treffpunkt ab 18 Uhr 30 in der Gaststätte 
Parkplatz vor dem Haus oder Straßenbahn - Linie 7 Richtung 
Pennrich / Bus 62 Richtung Dölzschen Halt-Budapester Str.4 
 
19 Uhr 
Begrüßung durch den Deutschmeistern Bund 
 
Vortrag von Herrn Prof. Dr. Michael Simon 
Vorstellung des neuen Buches 
 
Vortrag von Herrn Dr. Dirk Reitz 
 
 
Individuelles Abendessen , Selbstzahler 
 
 
 

Ablauf und Organisation  
 

 

 

 

Freitag, 20.11.2026 

Bis 17 Uhr Anreise – Einchecken im jeweiligen Hotel 

17-18 Uhr  Begrüßung im A&O Hotel Dresden 

Strehlener Straße 10, 01069 Dresden 

Bar Dachterrasse, Vortragsraum 

19-22 Uhr Gemeinsames Abendessen in Dresden auf 

Rechnung / Selbstzahler 

 

Sonnabend, 21.11.2026 

Ab 9 Uhr 30 Treffpunkt QF Passage am Neumarkt 

Untergeschoss vor dem Tourismusbüro 

Neumarkt 2, 01067 Dresden 

Von dort aus: 

 

10-11:30 Uhr Stadtführung Dresden   
Führung durch Frau Dr. Gisela Niggemann-Simon 
Kostenfrei 
 
 
11:30-13:30 Uhr Pause und Freizeit, Anfahrt zum Museum 
 
 

 

 

 

Sonntag, 22.11.2026  Gedenktag in Maxen 

Anreise für externe Gäste: 

Ev.-Luth. Kirche zu Maxen, Maxener Straße 3, 01809 

Müglitztal OT Maxen 

Gottesdienstbesucher können ab 10 Uhr in der Kirche 
Platz nehmen. Die Teilnehmenden versammeln sich vor 
der Kirche und ziehen vor Beginn des ökumenischen 
Gottesdienstes geordnet ein. Organisation vor Ort .  
 
Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr 30. 

Der Ablauf des Gottesdienstes liegt in der Kirche aus. 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst:  

-Ansprachen in der Kirche  

-Gemeinsamer Auszug aus der Kirche 

-Kranzniederlegung an der Luthereiche vor der Kirche 

 

Marsch zur Gasthof Maxen 150 m. 

Dort gibt es im Innenhof eine Aufstellung der Truppen 

und einen Salut.  

 

Mittagessen in Gasthof Maxen: 

Es gibt eine Feldküche / Gulaschkanone mit einem 

Wildgulasch. 

Kosten 5 Euro pro Portion mit Brot. 

 

Individuelles Essen und Getränke vom Gasthof Maxen 

auf Rechnung / Selbstzahler 
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Weitere Hinweise

Ein Vorschlag begründet keinen Anspruch auf Auswahl oder 
Einladung zum Ehrenamtsempfang. Bitte informieren Sie die 
vorgeschlagene Person vorab und holen Sie ihre Zustim-
mung ein. Die Region bestätigt bei der Einreichung, dass die 
Person informiert wurde und zugestimmt hat. Die ausgewählten 
Personen werden über das weitere Verfahren informiert. Unvoll-
ständige Unterlagen können im Auswahlverfahren nur berück-
sichtigt werden, wenn fehlende Angaben fristgerecht ergänzt 
werden. Die personenbezogenen Daten werden ausschließlich 
zur Durchführung des Vorschlags- und Auswahlverfahrens so-
wie zur Vorbereitung des Ehrenamtsempfangs verarbeitet.

Kennen Sie jemanden, der Anerkennung verdient?

Wenden Sie sich rechtzeitig an die Anlaufstelle Ihres Land-
kreises oder Ihrer Stadt. Die genaue Frist teilt Ihnen Ihre Region 
mit.

Kontakt:
Zarine Peukert
Engagementstiftung Sachsen
E-Mail: ehrenamtsempfang@engagementstiftung-sachsen.de
Telefon: 0351 8107 7637

Dr. Thomas Schubert
Stabsstelle des Sächsischen Landtags
E-Mail: thomas.schubert@slt.sachsen.de
Telefon: 0351 493 5104

Gewinner des Wiesen- und Fotowettbewerbs 
2026 ausgezeichnet

Beim Fest der Artenvielfalt am 30. August 2026 in Reinhard-
tsdorf-Schöna wurden die Gewinnerinnen und Gewinner des 
Wiesen- und Fotowettbewerbs 2026 im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge ausgezeichnet.
Eine Fachjury bewertete die Wiesen bereits Ende Mai/Anfang 
Juni, zum Zeitpunkt ihrer vollen Blüte. Kriterien waren unter an-
derem Artenreichtum, Farbenvielfalt, typische Pflanzenarten, 
Nährstoffgehalt sowie die Bewirtschaftung der Flächen.
Beim Fotowettbewerb waren die schönsten Wiesenmotive aus 
dem Landkreis gesucht. Die zahlreichen Einsendungen zeigten 
eine beeindruckende Vielfalt – von Blüten, Gräsern und Insekten 
bis hin zu besonderen Landschaftsstimmungen. Der Jury fiel 
die Auswahl der Siegerfotos daher nicht leicht.
Ein herzlicher Dank gilt allen Teilnehmenden, die sich mit Fach-
wissen und Engagement für den Erhalt artenreicher Wiesen ein-
setzen. Ihre angepasste Bewirtschaftung und Pflege leisten ei-
nen wichtigen Beitrag zur biologischen Vielfalt. Ebenso danken 
wir der Jury, den beteiligten Fachbehörden und der National-
parkverwaltung sowie allen Mitwirkenden, die das Fest mit In-
formationsständen, Mitmachaktionen und weiteren Angeboten 
bereichert haben.
Auch 2027 findet das Wiesenfest wieder in Reinhardtsdorf-
Schöna statt. Bitte merken Sie sich den 12. September 2027 
schon mal vor! Der Wiesen- und Fotowettbewerb wird ebenfalls 
fortgeführt.
Das Projekt und das Fest werden im Rahmen der Förderrichtli-
nie Natürliches Erbe (FRL NE/2023) mit Unterstützung der EU 
gefördert (01.06.2025–31.05.2028).

Preisträger Wiesenwettbewerb 2026
Sächsische Schweiz:
1. Platz:	 Ingrid Henke - Große Wiese am Rande des Sebnitz-

tales in Rathmannsdorf
2. Platz:	 Sabine und Ullrich Hering - Wiese in Heeselicht (Stol-

pen)
3. Platz:	 Uta und Stefan Büchner - Kleine Waldwiese bei Mit-

telndorf (Sebnitz)

Gemeinsame Informationen
und Bekanntmachungen

Fälligkeit der Grundsteuer und  
Gewerbesteuer 2026

Die Stadtkasse möchte darauf hinweisen, dass am 
15.11.2026 die letzte Rate der Grundsteuer und der Gewer-
besteuervorauszahlung 2026 fällig wird.
Damit Sie keinen der Fälligkeitstermine versäumen, empfeh-
len wir die Erteilung eines SEPA-Lastschrift-Mandates. Ent-
sprechende Formulare erhalten Sie in der Stadtkasse oder 
auf der Internetseite der Stadt Dohna.

Ehrenamtsempfang des  
Sächsischen Landtages

Kennen Sie engagierte Menschen, die Anerkennung 
verdienen? Ihre Region reicht Vorschläge bis zum 

23. November 2026 ein.

Der Sächsische Landtag dankt Menschen, die sich weit über 
das Erwartbare hinaus für das Gemeinwohl einsetzen, ob in der 
Nachbarschaftshilfe, im Sportverein, bei der Feuerwehr oder 
in der Kultur. Am 13. März 2027 sind 40 Engagierte aus allen 
Landkreisen und kreisfreien Städten zu Gast im Landtag. Die 
Engagementstiftung Sachsen begleitet das Verfahren.

7. Oktober 2026
Start des Aufrufs, Anregungen bei den Regionen möglich
23. November 2026
Einreichungsfrist der Regionen
13. März 2027
Ehrenamtsempfang im Sächsischen Landtag

So wirken Sie mit

Eingereicht wird ausschließlich über die Landkreise und 
kreisfreien Städte. Vereine, Verbände, Initiativen, Kommunen 
sowie Bürgerinnen und Bürger regen Personen bei der Anlauf-
stelle ihrer Region an.
Bitte senden Sie Ihre Vorschläge zum Ehrenamtsempfang im 
Zeitraum vom 12. Oktober bis zum 12. November an Ihre kreis-
feie Stadt oder an die zuständige Stelle in ihrem Landkreis.

Für folgende Kategorien können  
Vorschläge eingereicht werden

Die Kategorien bilden die Vielfalt des freiwilligen Engagements 
ab und erleichtern eine nachvollziehbare Zuordnung der Vor-
schläge.
•	 Begleiten | Soziale Nähe, Fürsorge und direkte Unterstützung
•	 Bewegen | Sport, Bewegung, Gemeinschaft und Aktivierung
•	 Beschützen | Schutz, Rettung, Sicherheit und Krisenhilfe
•	 Bewahren | Kultur, Heimatpflege, Vereinsleben, lokaler Zu-

sammenhalt und Religion
•	 Befähigen | Bildung, Demokratie, Mentoring, Teilhabe und 

Empowerment
Landkreise und kreisfreie Städte reichen bis zu vier Vorschläge 
ein.

Auswahl der Vorschläge

Nach Ablauf der Einreichungsfrist prüft die Engagementstiftung 
Sachsen die Unterlagen auf Vollständigkeit und die Erfüllung 
der formalen Voraussetzungen. Anschließend werden 40 Per-
sonen anhand verschiedener Kriterien ausgewählt, wobei unter 
anderem eine ausgewogene regionale Verteilung und die Viel-
falt der Engagementbereiche berücksichtigt werden.
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durch die Landschaft, nutzen sie als Versteck oder zur Nah-
rungssuche. Der Gehölzstreifen ist auch ein natürlicher Puffer-
streifen, der zum Beispiel Nährstoffe zurückhält. Sie gelangen 
somit nicht ins Gewässer.
Ein vitaler Gehölzbestand mit großen Bäumen hat also viele Vor-
teile und sollte das Idealziel am Gewässer sein – außerorts wie 
innerorts. Voraussetzung ist, dass die Gehölze an den Standort 
am Gewässer angepasst sind, denn nur solche Arten können 
diese Funktionen auch erfüllen. Welche Gehölze standortge-
recht sind und weshalb eine Thuja-Hecke nicht ans Gewässer 
gehört, das erfahren Sie in der folgenden Ausgabe.
Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterin-
nen und Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie und der unteren Wasserbehörde 
des Landkreises.

Schlossgeflüster

Familienführung „Was machten die Kinder im Winter“
15. November 2026 10:30 Uhr Schloss Weesen-

steinMuseum
Auch in der kalten Jahreszeit ging das Leben im Schloss wei-
ter. Doch: Haben die kleinen Burgfräulein und Ritter sehr gefro-
ren? Wie heizte man einen Ofen oder einen Kamin? Wie machte 
man Licht, wenn es noch keinen Strom gab? Was gab es zu 
Essen, wenn man nicht im Supermarkt einkaufen konnte? Wir 
lernen, wie man sich auf den Winter vorbereitete, was es alles 
zu tun gab und wie man in den langen Wintern die Zeit kurzwei-
lig verbrachte. Handarbeiten waren z.B. im Winter ein beliebter 
Zeitvertreib. Gemeinsam stellen wir eine Bommel her. Vielleicht 
als Schmuck für eine warme Mütze? Zum Aufwärmen vor Ort 
gibt es ein Heißgetränk.
Sonderführung „2-Kapellen-Führung und viele Feiertage“
18. November 2026 11:00 Uhr Schloss Weesen-

steinMuseum
Am heutigen Buß- und Bettag beschäftigen wir uns bei dem 
Rundgang mit der Geschichte der beiden Kapellen im Schloss 
Weesenstein und erklären dabei außerdem die Bedeutung ei-
niger unbekannter christlicher Feiertage. Am Buß- und Bettag 
werden die Menschen zum Beispiel zu Umkehr und Gebet bei 
Notständen und Gefahren aufgerufen.

Spuk unterm Weihnachtsbaum
24. November 2026 
- 10. Januar 2027

Di. - So. jeweils 
14:00 - 20:00 Uhr

Schloss Weesen-
steinMuseum

Die Bediensteten stecken mitten in den Weihnachtsvorberei-
tungen. Alles wird adventlich herausgeputzt, denn die königli-
che Familie hat sich angemeldet. Im Glanze Herrnhuter Sterne 
erscheint das Schloss in eine ganz besondere Stimmung ge-
hüllt. So manche Sage, die sich um den Weesenstein rankt, 
wird unter den Mägden und Burschen gemunkelt. Und auch 
jetzt gehen im Schloss seltsame Dinge vor sich. Da kann es 
auch mal gruselig werden. Sogar Uckermanns Schatz soll 
noch irgendwo im Schloss verborgen sein. Freuen Sie sich auf 
einen lichterfrohen Rundgang mit Sternenglanz und auf ein 
stimmungsvolles spukiges Erlebnis. Vom 24. November bis  
10. Januar ist unser Schloss ausschließlich Di. bis So. von 14 
bis 20 Uhr geöffnet. Letzter Einlass ist 19 Uhr. Bitte Schließtage 
montags und am 24./25./31.12.2026 beachten. Am 30.12.2026 
ist der Museumsbesuch aufgrund des Weesensteiner Kinder-
silvesters nicht möglich.

Lichterführung
27./28./

29. November 2026
4./5./6./11./12./13. 
Dezember 2026

jeweils 15:30 und 
17:30 Uhr

Schloss Weesen-
steinMuseum

In den dunklen Wintermonaten verwandelt sich unser roman-
tisches Felsenschloss in einen kerzenerhellten Traum. Auf ei-
nem Rundgang durch die Räume des Schlosses Weesenstein 
erfahren Sie viel vom Adventsbrauchtum Sachsens und Böh-
mens und lernen Weesensteiner Sagen, Mythen und Legen-
den kennen. Ein kurzes Orgelspiel und ein Glühwein runden Ihr

Osterzgebirge:
1. Platz:	 Sibylle und Nicola Voß, Bewirtschafter Jens Weber - 

Wiese im Tal der Kleinen Biela bei Bärenstein (Altenberg)
2. Platz:	 Familie Peuckert - Wiese in Johnsbach (Glashütte)
3. Platz:	 Ralf Bernhard - Wiese in Seyde (Hermsdorf)

Die Gewinner des Wiesenwettbewerbs der Region Sächsische 
Schweiz bei der Prämierung auf dem Fest der Artenvielfalt (v. l. 
nach r.: Jörn Reike (LPV SOE), Marit Deumlich (UNB), Uwe Borr-
meister (NLPFV), Ingrid und Frank Henke).

Preisträger Fotowettbewerb 2026
1. Platz:	 Jens Radke, Bahretal - Feldhasen auf Wiesenweg
2. Platz:	 Jeannette Frei, Saupsdorf - bunte Hangwiese
3. Platz:	 Enrico Heine und Karin Heine, Hennersbach - 
	 Glockenblumen
Kontakt:
Jörn Reike
Projekt „Biologische Vielfalt auf Wiesen 
erhalten, bewahren und schützen“
Alte Straße 13, 01744 Dippoldiswalde OT Ulberndorf
Tel: 03504 6296-66
E-Mail: reike@lpv-osterzgebirge.de
www.lpv-osterzgebirge.de

Standortgerechte Gehölze und warum sie 
für’s Gewässer gut sind

Gehölze am Gewässer haben viele wichtige Funktionen, nicht 
nur für den Bach, sondern auch für den Menschen.
Als Schattenspender erfüllen die Gehölze gleich mehrere Funk-
tionen. Im Sommer profitieren Tiere im Gewässer davon, dass 
sich das Wasser weniger stark erwärmt als in unbeschatte-
ten Bereichen. Gleichzeitig reduziert sich der Bewuchs durch 
Wasserpflanzen ganz natürlich. Dadurch verkrautet und ver-
schlammt der Bach nicht und der Hochwasserabfluss wird nicht 
behindert. Die Kommune spart dabei die Kosten für die Beräu-
mung der Sohle, Krautung und Mahd, welche in unbeschatteten 
Bachabschnitten sonst oft notwendig sind.
Ideal ist es deshalb, wenn der Gehölzschnitt auf ein notwendi-
ges Minimum reduziert wird und einzelne Bäume groß wachsen 
dürfen. So wird die Beschattung optimiert und gleichzeitig eine 
Verbuschung vermieden. Im dichten Buschwerk kann sich an-
ders als bei einem glatten Stamm im Hochwasserfall Treibgut 
verheddern und Wasser anstauen.
Neben diesen Aspekten stellt ein Gehölzsaum auch einen wert-
vollen Lebensraum dar - für Tiere im Wasser, an Land und in 
der Luft. Tiere bewegen sich gerne entlang der Gehölzstreifen 
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Veranstaltungen

Der Flyer wurde mit KI überarbeitet.

FREI
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PESTALOZZI-GYMNASIUM HEIDENAU
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Lichterführung ab. Die Dauer der Tour ist 90 Minuten. Ab 6 
Jahre geeignet! Buchen Sie diese Führung auch gern für Ihre 
Weihnachtsfeier an individuellen Terminen. Tel. 035027 626 29 
oder museumsladen.weesenstein@schloesserland-sachsen.de

Weesensteiner Schlossweihnacht
28./29. November 

2026
13:00 - 20:00 Uhr Schloss Weesen-

steinalle Höfe
Traditionell lädt Schloss Weesenstein am 1. Advent zu romanti-
schem Markttreiben ein. Allerlei Weihnachtliches - kleine Kost-
barkeiten und Köstlichkeiten - bieten Handwerker und Händler 
der Region sowie die Restaurationen Weesensteins. Das Ange-
bot reicht von Weihnachtsfloristik, Schmuck und Stoffwaren bis 
zu hausgebackenem Christstollen und leckerem Glühwein. Ob 
klassische Bratwurst oder süße Leckereien, hier bleiben kei-
ne Wünsche offen. Sie möchten noch den einen oder anderen 
Nikolausstiefel füllen? Hier werden Sie bestimmt fündig! Besu-
cher können dabei eine wahre Pracht von Herrnhuter Sternen 
bewundern und sogar selbst kreativ werden und ihren eignen 
Lieblingsstern basteln. Dabei wählen die Gäste selbst die Farb-
kombination des Sterns aus und fertigen diesen unter Anlei-
tung - so kann ein jeder ein ganz besonderes Erinnerungsstück 
mit nach Hause nehmen. Theater- und Musikfreunde kommen 
an diesem Adventswochenende natürlich auch auf Ihre Kos-
ten. Freuen Sie sich auf Kindertheater und auf stimmungsvolle 
Musik unterm Weihnachtsbaum. Wir empfehlen die Anreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln, da aufgrund der Veranstaltung 
an diesen beiden Tagen mit erhöhtem Verkehrsaufkommen zu 
rechnen ist und die Anzahl der Parkplätze in Weesenstein sehr 
begrenzt ist.

Tickets und Informationen zu den Veranstaltungen finden 
Sie unter www.schloss-weesenstein.de.

Anzeige(n)
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Nach Redaktionsschluss eingegangen

Neues aus dem Museum

3. Historische Hofweihnacht

Am 05.12.2026 öffnet das Museum seine Pforten. Die Sonder-
ausstellung mit Spielzeug und Weihnachtsschmuck aus den 
letzten Jahrzehnten leitet die Weihnachtszeit ein.

Bis zum 31.01.2027 können Kaufmannsladen, Modellbahn und 
Co bestaunt und teilweise auch ausprobiert werden.

Zur Historischen Hofweihnacht ist diesmal vor allem an die Kin-
der gedacht.
Mit
-	 Eisenbahn und Elektroautos
-	 Bogenschießen
-	 Wahrsagen
-	 Kinderschminken
-	 Weben und Spinnen

und vielem mehr, lädt der Museumsgarten zum verweilen ein. 
Glühwein, Waffeln und Wiener sorgen für leckeren Weih-
nachtsduft und volle Mägen.

Grafik: ©Hanna Syvak - stock.adobe.com
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